
René Daniel neues Mitglied im 
Vorstand der Kreissparkasse
Vorstandschef Thomas Maus geht in den Ruhestand / Torsten Priemer tritt Nachfolge an

Schlüchtern (BWB). René 
Daniel ist das neue Vorstands-
mitglied der Kreissparkasse 
Schlüchtern, das zum 1. März 
2021 seine Arbeit aufnehmen 
wird. Dies hat der Verwaltungs-
rat der Sparkasse beschlossen.

Die Berufung eines neuen Vor-
standsmitgliedes war notwendig 
geworden, da der Vorsitzende des 
Gremiums, Thomas Maus, am 28. 
Februar 2021 in den Ruhestand 
gehen wird. Sein Nachfolger wird 
das bisherige Vorstandsmitglied 
Torsten Priemer, so dass nun eine 
neue Position im Vorstand neu zu 
besetzen war.

Daniel ist derzeit Leiter der Fir-
menkundenbetreuung und stell-
vertretendes Vorstandsmitglied 
der Kreissparkassein Gelnhausen. 
Der 41-Jährige stammt ursprüng-
lich aus dem Odenwald und ist 
Vater eines Sohnes. Mit seiner Le-

bensgefährtin plant er demnächst 
den Umzug in den Bergwinkel. 
Er ist aktiver Imker und erkun-
det Hessen vorzugsweise mit sei-
nem Fahrrad.

„René Daniel hat sich in einer 
bundesweiten Stellenausschrei-
bung in einem breiten Bewerber-
feld präsentiert und damit die Per-
sonalfindungskommission, den 
Verwaltungsrat und den Kreisaus-
schuss des Main-Kinzig-Kreises 
überzeugt“, berichtet der Vorsit-
zende des Verwaltungsrates, Win-
fried Ottmann. „Wir freuen uns, 
damit den Vorstand zukunfts-
orientiert aufgestellt zu haben in 
einem Team, das gut harmonie-
ren und mit vielen neuen Ideen 
die Sparkasse weiterentwickeln 
wird.“ 

Ottmann betont dabei, dass 
sich der Verwaltungsrat einstim-
mig für René Daniel ausgespro-
chen hat. Die Personalfindungs-

kommission unter seiner Leitung 
habe viele interessante Bewerbun-
gen gesichtet und vielfältige Be-
werbergespräche geführt. Dabei 
habe sich schon früh herauskris-
tallisiert, dass René Daniel zum 
engen Kreis der Favoriten gehörte.
René Daniel wird den Kundenbe-
reich der Sparkasse übernehmen. 

„Mein Ziel ist es nun, möglichst 
viele Kunden nach meinem Antritt 
in Schlüchtern kennenzulernen“, 
avisiert er seinen ersten Schwer-
punkt. „Mit einigen Mitarbeitern 
der Kreissparkasse Schlüchtern 
habe ich bereits in der Vergan-
genheit gut zusammengearbeitet 
und freue mich, Teil des erfolg-
reichen Berater-Teams zu wer-
den.“ Dabei will er die Stärken 
aus seinem derzeitigen Hauptauf-
gabenfeld, dem Firmenkunden-
bereich mit einbringen. In glei-
chem Maße ist es ihm aber auch 
wichtig, dass die Kreissparkasse 

Schlüchtern ihren erfolgreichen 
Weg der letzten Jahre im Privat-
kundenbereich mit steigenden 
Marktanteilen fortsetzt.

Der derzeitige Vorstandschef 
der Sparkasse, Thomas Maus, 
ist zufrieden, dass es der Spar-
kasse gelungen ist, seine Nachfol-
ge termingerecht zu regeln. Sein 
Nachfolger, Torsten Priemer, freut 
sich auf die Zusammenarbeit im 
neuen Vorstandsteam: „Ich kenne 
René Daniel bereits aus der Zu-
sammenarbeit der beiden Spar-
kassen und bin überzeugt davon, 
dass wir gemeinsam dafür Sorge 
tragen, dass die Kreissparkasse 
Schlüchtern als kleine selbstän-
dige Sparkasse in Zukunft hand-
lungsfähig sein wird. Wir richten 
uns auf den Kunden aus und tra-
gen gleichzeitig dafür Sorge, alle 
aufsichtsrechtlichen Anforderun-
gen mit unserem Mitarbeiterteam 
zu bewältigen.“

Unser Foto zeigt (von links): Winfried Ottmann, Thomas Maus, René Daniel, Torsten Priemer und Winfried Weber. � Foto: Kreissparkasse Schlüchtern

Festakt zu „30 Jahre 
Deutsche Einheit“
Musikalische Zeitreise und Ansprachen

Schlüchtern (BWB). 
Die Stadt Schlüchtern lädt 
gemeinsam mit der Europa-
Union Schlüchtern-Gelnhau-
sen anlässlich des 30. Jahres-
tages der Deutschen Einheit 
zu einem feierlichen Fest-
akt am Samstag, 3. Oktober, 
um 10 Uhr, in die Stadthalle 
Schlüchtern. 

Höhepunkt des Festaktes 
wird eine musikalische Zeitrei-
se durch die wechselvolle Ge-
schichte unserer Bundeshaupt-
stadt Berlin, die sinnbildlich ist 
für die Geschichte Deutschlands 
und Europas. Das sinfonische 
Blasorchester der Stadtkapel-
le Schlüchtern nimmt sich der 
historischen Thematik an und 
spannt einen Bogen vom Ber-
lin der Kaiserzeit bis zur Wie-
dervereinigung.

Eröffnet wird der Festakt in der 
Stadthalle mit Ansprachen von 
Bürgermeister Matthias Möller 
und dem Vorsitzenden der Euro-
pa-Union, Thomas-Otto Schnei-
der. Den Festvortrag hält Dr. 
Peter Tauber (MdB), Staatsse-
kretär im Bundesministerium 
für Verteidigung.

Die Teilnahme am Festakt ist 
nur nach vorheriger Platzreser-
vierung möglich, die Anmelde-
frist ist bereits abgelaufen. Die 
Veranstaltung findet unter Be-
rücksichtigung der geltenden 
Abstands- und Hygieneregeln 
statt. Dadurch ergebe sich eine 
geringe Sitzplatzanzahl, wie 
die Stadt Schlüchtern und die 
Europa-Union in einer gemein-
samen Pressemitteilung schrei-
ben. „Die Plätze werden nach 
Eingang der Rückmeldungen 
vergeben“, heißt es dort weiter.

Ökumenischer Erntedank
Außengelände der Brüder-Grimm-Schule

Steinau (BWB). Die evan-
gelische Kirchengemeinde in 
Steinau lädt Interessierte am 
Erntedankfest zu einer etwa 
halbstündigen ökumenischen 
Andacht auf dem Außengelän-
de der Brüder-Grimm-Schu-
le, Schlossstraße 22, in Stei-
nau ein.

Die Andacht rund um das The-
ma „Dankbarkeit“ wird von den 
Mitgliedern des Ökumenekreises 
vorbereitet und durchgeführt. 
Veranstalter ist die evangelische 
Kirchengemeinde. „Wir möchten 
mit unseren Gebeten und musi-
kalischen Beiträgen ein Zeichen 
der Hoffnung und Zuversicht in 

schwierigen Zeiten für die Stadt 
Steinau (und darüber hinaus) set-
zen“, heißt es in der Pressemit-
teilung. 

Sitzmöglichkeiten für ältere 
Menschen – oder für Personen, 
die aus gesundheitlichen Grün-
den nicht gut stehen können – 
werden bereitgestellt.

Die Teilnehmenden werden ge-
beten, ein Kärtchen mit Anschrift 
und Telefonnummer mitzubrin-
gen. Außerdem wird darum ge-
beten, beim Betreten und beim 
Verlassen des Schulhofes eine 
Mund-Nase-Bedeckung zu tra-
gen und während der Andacht 
die Abstandsregel (1,5 Meter) 
einzuhalten.

„Wellblooe“ sagen Faschingveranstaltungen ab
Verein hat die Hoffnung, den Sommerfasching-Ersatztermin im kommenden Jahr feiern zu können

WALLROTH (FGW). Das gab 
es noch nie in der nunmehr 
22-jährigen Geschichte des 
Wallrother Carneval-Clubs „Die 
Wellblooe“: Erstmals finden 
in der kommenden Kampag-
ne wegen der Coroana-Pande-
mie keine Faschingsveranstal-
tungen statt.

Das Corona-Virus stellt die Fa-
schingsvereine landauf landab 
derzeit vor große Herausforde-
rungen – vieles befindet sich in 
der Schwebe. Auch die Verant-
wortlichen des Wallrother Carne-
val-Clubs machen sich seit langer 
Zeit Gedanken, ob und in welcher 
Form Fasching in der kommenden 
Kampagne stattfinden kann und 
haben jetzt entschieden, dass dies 
nicht möglich ist.

 Was viele befürchtet haben, ist 
jetzt Realität geworden: Die Kam-
pagne 2020/21 fällt Corona zum 
Opfer. Nachdem bereits andere 
Faschingsvereine der Region be-
kannt gegeben haben, dass die ge-
wohnten närrischen Großveran-

staltungen nicht möglich sind, hat 
jetzt auch der Wallrother Carne-
val-Club eine solche Entscheidung 
getroffen. „Man kann zum jetzi-
gen Zeitpunkt nicht davon aus-
gehen, im Januar gemeinsam mit 
dreihundert Karnevalisten den Fa-

sching zu feiern“, betont „Well-
blooe“-Vorsitzender Sven Ullrich. 
Der Wallrother Verein sei seit Mo-
naten mit den umliegenden be-
freundeten Karnevalsvereinen im 
Austausch und trage deren be-
reits getätigte verantwortungsvol-

le Entscheidungen mit.
Der Vorstand des Wallrother 

Carneval-Club stehe geschlossen 
hinter der alternativlosen Ent-
scheidung: „In der kommenden 
Kampagne wird es leider keine 
Faschingssitzungen und keinen 

Kinderfasching in Wallroth geben 
können.“ Wie Ullrich hervorhebt, 
tue dem Verein diese Situation 
insbesondere für den närrischen 
Nachwuchs leid, ebenso für die 
engagierten Aktiven, aber auch 
für die treuen Besucher.

„Auch wenn das Vereinsleben 
zuletzt annähernd zum Erliegen 
gekommen ist: Die Saure-Gurken-
Zeit wird irgendwann vorüber ge-
hen, dann werden wir uns alle 
wieder in den Armen liegen und 
mit unseren närrischen Freunden 
zusammen feiern können, ohne 
Angst, ohne Sorgen und ohne 
schlechtes Gewissen“, gibt sich 
der närrische Verein optimistisch.  

Die Hoffnung des Wallrother 
Carneval-Clubs liegt jetzt darauf, 
im kommenden Jahr den Som-
merfasching-Ersatztermin feiern 
zu können. Die in diesem Som-
mer geplante Veranstaltung zum 
22-jährigen Bestehen des Vereins 
war coronabedingt ausgefallen. 
Der dafür vorgesehene Ersatz-
termin ist nun vom 25. bis 27. 
Juni 2021.

Dieses Bild wird es in der kommenden Kampagne in Wallroth nicht geben. Die Faschingsveranstaltungen sind 
Corona bedingt abgesagt. � Archivfoto: Fritz Christ
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Gartenabfall erst 
am 10. Oktober

Steinau (BWB). In einigen 
Exemplaren des Abfallkalenders 
2020 für die Steinauer Innen-
stadt ist ein Druckfehler bei der 
Gartenabfallsammlung im Okto-
ber aufgetreten, wie die Steinau-
er Stadtverwaltung mitteilt. Die 
Sammlung findet erst am Sams-
tag, 10. Oktober, statt – und nicht, 
wie fälschlicherweise abgedruckt, 
am 3. Oktober.
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Konfirmation in Niederzeller Kirche
Niederzell (BWB). „Hinter der Maske“ – das war das Thema der Predigt im Konfirmationsgottesdienst von (von links) Lars Dernesch, Merrit Förster, 
Dominik Müller, Yarin Engstler, Luca Schauberger, Leonie Hüfner, Noah Pfahls und Lukas Nickel. Pfarrerin Failing sagte: „Vor Gott brauchen wir keine 
Maske, und es lohnt sich auch nicht. Er sieht uns, wie wir sind. Wir können nichts verstecken, und das brauchen wir auch nicht. Er kennt alle unsere 
Gesichter – auch die hässlichen Seiten. Und wir dürfen gewiss sein: Er sieht uns liebevoll an. Egal, was gerade los ist, ob wir Mist bauen, verletzt sind 
oder nicht mehr weiterwissen – er ist da.“ Auch wenn man vor Gott keine Maske brauche, brauche man sie im Moment umso mehr – deshalb bekamen 
die Konfirmandinnen und Konfirmanden eine selbstgenähte Maske mit eingesticktem Namen als Erinnerung geschenkt. Marie-Sophie Loos, Anica 
Zinkand, Torsten und Sonja Fey, Karin Rauth und Bernd Schauberger gestalteten den Gottesdienst mit.                                    Foto: Sebastian Stadler

Hohe Auszeichnung für Wehrführer Herzog
Hans Zinkhan wurde aus der Einsatzabteilung verabschiedet

KLOSTERHÖFE (FGW). Eine 
Reihe von Auszeichnungen 
gab es in der Jahreshauptver-
sammlung der Feuerwehr Klos-
terhöfe. Aufgrund der durch die 
Corona-Pandemie auferlegten 
Zwangspause fand die Ver-
sammlung erst jetzt statt und 
auch nur für die aktiven Mit-
glieder.

Herausragend war die Auszeich-
nung von Wehrführer Horst Her-
zog mit dem Goldenen Brand-
schutzehrenzeichen des Landes 
Hessen für 40-jährigen aktiven 
Dienst. Er begann im Jahr 1979 
bei der Feuerwehr Hohenzell sei-
nen ehrenamtlichen Dienst und 
gehört seit 2000 der Wehr Klos-
terhöfe an. Dort ist er seit 2004 
Wehrführer.

Kreisbrandmeister Florian Fried-
rich, der die Auszeichnung vor-
nahm, zollte Herzog Dank und 
Anerkennung für das langjährige 

ehrenamtliche Engagement.
Glückwünsche sprachen 

Schlüchterns Stadtrat Reinhold 
Baier sowie Stadtbrandinspektor 
Andreas Leipold aus. Hervorgeho-
ben wurde, dass die Anforderun-
gen an die  Einsatzkräfte immer 
größer würden. Auch viele erfor-
derliche Lehrgänge fordern den 
Wehrleuten viel Engagement ab. 
Durch das Industriegebiet Distel-
rasen komme der Wehr Klosterhö-
fe eine besondere Bedeutung zu. 

Wie Wehrführer Horst Herzog 
berichtete, gehören der Wehr 
Klosterhöfe zurzeit 16 Aktive 
an. Mehrmals wurde die Wehr im 
zurückliegenden Jahr alarmiert. 
Die Palette der Einsätze reicht 
von einem LKW-Brand am Rast-
hof Distelrasen und einem Brand 
einer landwirtschaftlichen Ma-
schine über einen Trafo-Brand 
bei der Firma Bien bis hin zu 
weiteren Alarmierungen durch 
die Brandmeldeanlage der Firma 

Bien-Zenker. 
Zudem berichtete Herzog von 

einem umfangreichen Ausbil-
dungsprogramm in Theorie und 
Praxis. Zur intensiven Ausbil-
dung der Atemschutzgeräteträ-
ger als Einsatzkräfte an vorderster 
Front gibt es eine Atemschutzge-

meinschaft der Feuerwehren Klos-
terhöfe, Wallroth, Breitenbach, 
Kressenbach und Elm. „Diese 
Übungen sind sehr wichtig. Sie 
dienen einer effektiven Zusam-
menarbeit im Ernstfall“, befand 
der Wehrführer. 

Aus der Einsatzabteilung verab-
schiedet wurde aus Altersgrün-
den Hans Zinkhan. Er war über 
40 Jahre aktiv, gehörte in 1975 
zu den Gründungsmitgliedern der 
Jugendfeuerwehr und war auch 
Vorstandsmitglied im Feuerwehr-
verein. Zinkhan wurde Dank und 
Anerkennung zuteil. Neu aufge-
nommen in die Einsatzabteilung 
wurde Jörn Winhold. Er gehörte 
seither der Jugendfeuerwehr an. 
Auch wurden langjährige Wehr-
männer ausgezeichnet. Uwe Si-
mon erhielt eine Anerkennungs-
prämie des Landes Hessen für 
30-jährigen aktiven Feuerwehr-
dienst sowie Sascha Widdermann 
für 10 Jahre. 

Auszeichnungen bei der Feuerwehr Klosterhöfe (von links): Florian Friedrich, Hans Zinkhan, Reinhold Baier, Sascha Widdermann, Andreas Leipold, 
Uwe Simon, Horst Herzog und Jörn Winhold.                                                                                                                                                Fotos: Fritz Christ 

Wehrführer Horst Herzog wurde mit 
dem Goldenen Brandschutzehren-
zeichen ausgezeichnet.

Zulassungsstelle wieder 
für Privatkunden offen
Nächster Öffnungsschritt an Schlüchterner Servicestelle

Schlüchtern (BWB). Seit 
gut drei Wochen wird der Ser-
vicebetrieb an der Zulassungs-
stelle in Schlüchtern schritt-
weise wieder aufgenommen, 
jüngst folgte nun eine weite-
re Öffnung für Privatkunden. 

Das teilt der Main-Kinzig-Kreis 
in einer Pressemitteilung mit, 
nachdem die erste Phase nach der 
Wiedereröffnung „mit den erhoff-
ten Erkenntnissen verlaufen“ ist, 
wie Erste Kreisbeigeordnete Su-
sanne Simmler zusammenfasst. 
So werden seit einigen Tagen wie-
der Termine an Privatkunden ver-
geben und die Service-Zeit an den 
beiden Öffnungstagen vor Ort aus-
geweitet. Das heißt, dass es ab so-
fort keine Beschränkung des Be-

triebs rein auf Gewerbetreibende 
mehr gibt. Voraussichtlich in der 
ersten Herbstferienwoche wird 
ein dritter Öffnungstag hinzukom-
men und damit die schrittweise 
Öffnung weiter vorangetrieben. 
Der Main-Kinzig-Kreis informiert 
darüber jeweils auf www.mkk.de.

Über mehr als fünf Monate hin-
weg war die Zulassungsstelle co-
ronabedingt geschlossen. In dieser 
Zeit hatte der Kreis eine Reihe von 
notwendigen Umbaumaßnahmen 
in Angriff genommen, um pande-
miefest im September weiterma-
chen zu können.

Umso größeren Wert legte Erste 
Kreisbeigeordnete Susanne Simm-
ler darauf, den Betrieb in einzel-
nen Schritten wieder hochzufah-
ren und zunächst zu prüfen, ob 

die baulichen Maßnahmen im 
Alltagsbetrieb ausreichen. „Die 
Raumkapazitäten lassen sich lei-
der nicht nach Wunsch auf die 
Schnelle erweitern, ebenso we-
nig lässt sich ein Großraumbüro 
mal eben grundlegend anders zu-
schneiden“, sagte die zuständige 
Dezernentin. Eine freie Vorspra-
che sei daher in der Zulassungs-
stelle nicht möglich. „Wichtig ist 
aber, dass wir jetzt schon unser 
Ziel erreicht haben, möglichst 
schnell wieder Privatkundinnen 
und -kunden aus dem Schlüch-
terner Raum auch in Schlüch-
tern zu bedienen“, so Simmler. 
Der Main-Kinzig-Kreis weist dar-
auf hin, dass in der Schlüchterner 
Zulassungsstelle nur EC-Karten-
zahlung möglich ist.

Führung durch den 
Schlosspark Ramholz
Am Tag der Deutschen Einheit

Ramholz (BWB). Bei einer 
Führung durch den Schloss-
park Ramholz am Tag der 
deutschen Einheit, Samstag, 
3. Oktober, dürfen sich die 
Teilnehmer vom denkmalpfle-
gerisch und gartenhistorisch 
wertvollen Areal begeistern 
lassen. 

Im englischen Landschaftsstil 
um 1895 erbaut, stellt es ein be-
deutendes Zeugnis der Vergan-
genheit dar.

Treffpunkt ist um 14 Uhr auf 
dem Parkplatz am Schlossca-
fé in Schlüchtern-Ramholz. Die 
Führung durch den Schlosspark 
dauert circa eineinhalb Stunden. 
Die Teilnahme kostet 5 Euro pro 
Person. 

Anmeldungen nimmt Natur-
parkführerin Inge Sass, Tele-
fon (0 66 61) 25 60, oder die 
Naturpark-Geschäftsstelle in Joss-
grund Burgjoß, Telefon (0 60 59) 

90 67 83, E-Mail: info@naturpark-
hessischer-spessart.de, entgegen. 
Weitere Informationen, auch zu  
den anderen vielfältigen Veran-
staltungen des Naturparks, gibt  
es im Internet: 

www.naturpark-hessischer-
spessart.de
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Bayreuth - Bamberg - Bierwandern
Fahrt im HAPPclass-Luxusbus, 1x Ü/F in Bayreuth,
Stadrundgang in Bamberg, Eintri� & Führung Teu-
felshöhle Po�enstein, Ausflug Brauereienwanderweg,
Reiseleitung

24.10.-25.10. 2 Tage 129 €

Fränkische Schweiz

Geführte Radreisen per Bus
Entlang der Weser

Eifel - Mosel

1x Ü/F im 4**** Hotel in Höxter, Radtouren an der
Weser von Hannoversch-Münden nach Höxter und
von Höxter nach Hameln, für E-Biker und Naturradler,
Radreiseleitung durch Rosemarie und Winfried Happ
06.10.-07.10. 2 Tage 185 €

1x Ü/F im 3*** Hotel in Wi�lich, Radtouren von Daun
nach Bernkastel-Kues und von Schweich nach Bernkas-
tel-Kues, für E-Biker und Naturradler, Radreiseleitung
durch Rosemarie und Winfried Happ
14.10.-15.10. 2 Tage 180 €

Timmendorfer Strand & Celle
Fahrt im HAPPclass-Luxusbus, 2x Ü/F im 4****-Hotel
Holiday-Inn Lübeck, Stadtbesich�gung Lübeck, Besuch
des Marzipanmuseums, Ausflug Travemünde und Tim-
mendorfer Strand, Stadtrundgang Celle, Reiseleitung

16.10.-18.10. 3 Tage 233 €

Lübecker Marzipan

Gardasee Genießertour
Fahrt im HAPPclass-Luxusbus, 5x Ü/All Inclusive im
4****-Hotel Leonardo da Vinci in Limone , Ausflüge
nach Malcesine, Torbole, Bardolino sowie nach Sirmione
(jeweils zzgl. Bootsfahrten), Reiseleitung durch Horst
Fischer
11.10.-16.10. 6 Tage 555 €

Gardasee - All Inclusive

Zusatztermin!

Gardasee - All Inclusive

Bi�e beachten Sie, dass unser Winter-/Weihnachts- und Silvesterpro-
gramm inklusive Adventstagesfahrten erst Mi�e Oktober erscheint.
Alle Vorbereitungen sind getroffen, die Leistungen eingekau� und die
Programme fer�ggestellt. Jedoch warten wir derzeit noch auf halbwegs
gesicherte Informa�onen, ob und wie die Weihnachtsmärkte in diesem
Jahr sta�inden und auch, ob Weihnachts- und Silvesterarrangements
wie geplant durchgeführt werden.
Unsere Skireisen werden circa Anfang November veröffentlicht.

Waldmünchen - Pilsen - Weiden
Fahrt im HAPPclass-Luxusbus, 3x Ü/All Inclusive im
Sonnenhotel Bayerischer Hof, Hinreise mit Besuch von
Weiden, Ausflug Pilsen, Ausflug Bayerischer Wald mit
Glasbläserei und Bärwurzerei, Reiseleitung
18.10.-21.10. 4 Tage 315 €

Bayerischer Wald

01.10.2020 BIS 07.10.2020
Wir liefern auch nach Hause - www.webdrink.de

weitere Infos

Glas Mehrweg
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Schlüchtern • Unter den Linden • Eingang Klosterstraße

MO-MI | 9:30-18 Uhr
DO -FR | 9:30-19 Uhr

SA | 9:30-14 Uhr
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UNSER TEAM IM
JUBILÄUMSJAHR!

Martina
Kilchenstein:

„Ich arbeite in
unserer zauberhaften
BBBooouuutttiiiqqquuueee uuunnnddd hhhaaalllttteee
nebenbei auch noch
die Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter in
der Möbelfabrik
auf Trab. Aber ganz

besondere Freude
bereitet es mir,
für meine knuffigge
Enkelin zu singen –
sie bekommt mein
gesamtes Repertoire
zu hören! Wenn ich
nicht gerade trällere,
unternehme ich gerne
Reisen zu meiner
Tochter an die Ostsee
oder engagiere mich
ehrenamtlich in
meiner Gemeinde.“

JUBILÄUMSANGEBOT
DIESE WOCHE

20%
AUFVASEN!

Bahnhofstraße 6
36381 Schlüchtern
T. 06661 2135
F. 06661 3042
info@griebel-druck.de

Digitaldruck in hervorragender Qualität

vor allem für kleine Stückzahlen

GriebelGriebel
DRUCKDRUCKDRUCKDIENSTLEISTUNGENDIENSTLEISTUNGENDIENSTLEISTUNGEN

Direkt in der
Mitte Schlüchterns
Kundenparkplätze

im Hof

Besuchen Sie uns auch im Internet unter www.griebel-druck.de

BEILAGENHINWEIS
Unserer heutigen Ausgabe sind Prospekte folgender Firmen beigelegt:

Möbel Buhl XXXLutz Fulda • Bürger- und Gästezeitung BSS
Küchen Sommerlad • RL Fundgrube

AktiVita BSS • Rotcäppchen Grillhähnchen • Leinweber Bau
Bürgermeisterkandidaten Christian Zimmermann und Jens Knobeloch

Stella Pecher
Fuldaer Straße 30c � 36381 Schlüchtern

info@therasmart.de � Tel: 06661 - 91 90 90 4

ALLE KASSEN & HAUSBESUCHE

Die neue Praxis für Ergotherapie
in Schlüchtern

WIR SIND Schlüchtern

Eine Initiative des Vereins Wito e.V. und des Bergwinkel Wochen-Boten

������������
�������

� � � ���� � �� �� �� ����

Über 50 Jahre Kompetenz in der
orthopädischen Versorgung

Wir sind Ihr Partner für Fragen
rund um die Gesundheit und Mo-
bilität im schönen Bergwinkel!

In unseren Vital-Zentren Ruppert
in Schlüchtern und Bad Soden-
Salmünster helfen wir Ihnen
gerne weiter und beraten Sie zu
Ihren Fragen.

Es stehen über 40 qualifizierte
Mitarbeiter in den Fachberei-
chen Orthopädie-Schuhtechnik,
Orthopädie-Technik, Sanitäts-
haus und Reha-Technik zu Ihrer
Verfügung.

Wir bewegen Menschen – ist
unser Motto. Bei Fußschmer-
zen, Gelenkschmerzen, Rücken-
schmerzen sind wir Ihr kompe-
tenter Ansprechpartner. Auch für
die häusliche Pflege führen wir
für Sie alle notwendigen Hilfs-
mittel.

Bürotechnik
infotec · Olympia

Büromöbel
HUND · Köhl

Bürobedarf
Markenartikel

Technischer
Kundendienst

Der Partner für Ihr Büro

Wir sorgen dafür,
dass Sie trotz Maske
den Durchblick
behalten –mit
einer Brille von

Obertorstr.3 0 | 36381 Schlüchtern | Tel. 06661/2 269

Sicher zur Plakette!
Wir sind weiterhin mit Abstand für Sie da.
Am Elmacker 2 36381 Schlüchtern

Öffnungszeiten
MO - FR: 07:00 - 17:00 Uhr SA: 08:00 - 12:00 Uhr

Jetzt Termin vereinbaren! Telefonisch: 0800 2727270
(kostenlos), online www.tuev-hessen.de/wunschtermin
oder einfach QR-Code scannen:

Bleiben wir in Kontakt!

TÜV Technische Überwachung Hessen GmbH

Priv. Hautarztpraxis
Dr. Fajer Klüh

Wir machen Urlaub

vom 5.10. - 16. 10. 2020.
Ab Montag, den 19. 10.
sind wir wieder für Sie da!

Wir wünschen Ihnen erholsame
Herbstferien !

Lotichiusstr. 57 - Schlüchtern

Ärzte

Von Liebe, Schmerz,  
Freude und Verlust
„Oskar und die Dame in Rosa“ im Theatrium

Steinau (BWB). Gleich zwei 
Glanzlichter hat das Theatrium 
in Steinau am Wochenende zu 
bieten: „Oskar und die Dame 
in Rosa“ sowie „Michel in der 
Suppenschüssel“.

Das poetische Theatererlebnis 
„Oskar und die Dame in Rosa“ 
basiert auf dem Buch von Eric- 
Emmanuel Schmitt und steht am 
Freitag, 2. Oktober, sowie am 
Samstag, 3. Oktober, jeweils um 
20 Uhr auf dem Programm.

Es spielen Heike Klockmeier 
(Ambrella Figurentheater Ham-
burg) und Detlef Heinichen.

Das Stück erzählt von einem 
Kind, mit dem man nicht mehr 
spricht, weil einem sein Gesund-
heitszustand Angst einjagt. Ein 
Kind, das unter dem Schweigen 
seiner Nächsten leidet, unter dem 
Schweigen des Himmels, unter all 
den offen bleibenden Fragen und 
das dennoch nie seine unendliche 
Lebensfreude verliert. 

Oskar schreibt Briefe an Gott

Durch die Begegnung mit Oma 
Rosa, einer älteren Dame in rosa 
Kittel, die die Kinder in der Klinik 
beschäftigt, durchlebt der an Leu-
kämie erkrankte Oskar ein gan-
zes Leben. Sie ist es auch, die Os-
kar auf die Idee bringt, über alles 
nachzudenken und Briefe an Gott 
zu schreiben. Unsentimental und 
unerschrocken erzählen Oskars 
Briefe von Liebe, Schmerz, Freu-
de und Verlust.

Ein Vergnügen für die ganze Fa-
milie und Kinder ab 4 Jahren ist 
die ebenso turbulente wie witzige 

Inszenierung von „Michel in der 
Suppenschüssel“ nach den bre-
ühmten Büchern von Astrid Lind-
gren. Der blonde Lausebengel aus 
dem schwedischen Örtchen Lön-
neberga treibt seine Familie und 
seine Umwelt mit seinen frechen 
Streichen zur Verzweiflung. Das 
Stück ist am Sonntag, 4. Oktober, 
15 Uhr zu sehen.

Weitere Infos zu Ticketverkauf, 
Reservierung und Spielplan unter: 
www.theatrium-steinau.de

Kein Tag 
der offenen Tür

Schlüchtern (BWB). Die 
Ahmadiyya Muslim Jamaat 
Schlüchtern teilen mit, dass der 
Tag der offenen Tür, auch be-
kannt unter Tag der offenen Mo-
schee, der alljährlich am 3. Okto-
ber stattfindet, ausfällt. Aufgrund 
der Corona-Pandemie herrschen 
immer noch Einschränkungen, 
bei der Nutzung der Räumlich-
keiten mit begrenzten Besucher-
zahlen. Dennoch besteht jederzeit 
die Möglichkeit auf Anfrage via E-
Mail (kontakt@ahmadiyya-schlu-
echtern.de) das Gebetszentrum zu 
besuchen und mit den Gläubigen 
ins Gespräch zu kommen.

Jagdgenossen 
ziehen Bilanz

Höf und Haid (BWB). Die 
Jagdgenossenschaft Höf und 
Haid lädt für Freitag, 2. Oktober, 
zur Jahreshauptversammlung ins 
Dorfgemeinschaftshaus von Höf 
und Haid ein. Beginn ist um 20 
Uhr. Auf der Tagesordnung ste-
hen unter anderem die Jahresbe-
richte des Vorsitzenden und des 
Kassierers sowie die Verwendung 
des Jagdertrages. Bei Betreten und 
Verlassen des Sitzungsortes ist 
das Tragen einer Mund-Nasen-
Bedeckung erforderlich. Wegen 
der räumlichen Enge und der Hy-
gienebedingungen entfällt der ge-
meinsame Imbiss.



Bauarbeiten an 
der Landesstraße
Vollsperrung ab kommenden Montag

Sinntal (BWB). Die L 2304 
zwischen Sinntal/Ziegelhütte 
und der Kreisgrenze befindet 
sich in einem baulich schlech-
ten Zustand.

Die Fahrbahn weist durchgän-
gig starke Substanzverluste und 
Schäden auf. Eine Erneuerung des 
Streckenabschnitts auf einer Ge-
samtlänge von rund einem Kilo-
meter ist daher geboten. Aufgrund 
der geringen Fahrbahnbreite ist 
eine Vollsperrung nicht zu ver-

meiden. Die Verkehrsteilnehmer 
müssen sich daher ab Montag, 5. 
Oktober, auf eine entsprechen-
de Umleitung einstellen. Diese er-
folgt ab Oberzell auf der L 3141 
nach Gundhelm und dort weiter 
auf der 3207 über Veitsteinbach 
und Eichenried nach Oberkalbach 
sowie die L 3206 nach Heubach 
wieder zur L 2304. Die Umleitung 
der entgegengesetzten Fahrtrich-
tung verläuft entsprechend. Die 
Fertigstellung der Maßnahme ist 
für Ende Oktober geplant.
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Unsere Eltern haben
immer gut auf uns
aufgepasst.
Jetzt passen wir
auf sie auf.

Bestattungsvorsorge.

Entlastung
für die
ganze
Familie.

Nowak
Bestattungen

Alexius Bestattungen
Bellinger Tor 5 • 36396 Steinau
Tel. 06663 - 91 96 92

Nowak Bestattungen
Bad Sodener Str. 40
63628 Bad Soden-Salmünster

Seine Größe war Liebe, seine Stärke war Hilfe,
seine Fürsorge war sein Lebenswerrrk.

Mit trauerigem Herzen nehmen wir Abbbschied
von meinen lieben Mann, unserem guten Vater, SSSchwiegervater,

Opa, Uropa, Bruder und Onkel

Giuseppe Coppooola
* 5. August 1941 † 22. Septemberrr 2020

In Liebe und Dankbarkeit

Deine Renate mit Kindern, Enkeln unddd Urenkel
und alle Angehörigen

63628 Bad Soden-Salmünster, Mittelstrrraße 4

Das Requiem wird am Montag, dem 5. Oktttober 2020,
um 14 Uhr in der St. Franziskus-Kirche in Rommmsthal gehalten.
Die Urnenbeisetzung erfolgt anschließend im FFFamilienkreis.

Die Trauergäste werden gebeten, ihren Namennn mit Adresse
und Telefonnummer in schriftlicher Form mitzzzubringen und
in der Kirche in den Kondolenzbuchständer eeeinzuwerfen.

Wir trauern um unseren ehemaligen Kollegen

Dr. Otto Rabenstein
Oberstudienrat i. R.

Herr Dr. Rabenstein war von 1960 bis 1991 Mitglied des Lehrerkollegiums des
Ulrich-von-Hutten-Gymnasiums. Er unterrichtete die Fächer Deutsch und Geographie.

Seine Kollegialität und sein Einsatz für die Schule und die Schüler bleiben uns in guter
Erinnerung. Er war lange im Vorstand des Fördervereins und als Behindertenbeauftragter

der Schule tätig und leitete unter anderem die Theater AG.

Unsere Anteilnahme und unser Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.

Das Kollegium des Ulrich-von-Hutten-Gymnasiums Schlüchtern

Schlüchtern, im September 2020

Ökologische
Forschungsstation

Schlüchtern e. V.
Internet: www.forschungsstation-

schlüchtern.de

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

 ANZEIGE 

Das Immunsystem – 
unendliche Weiten
Wir schreiben das Jahr 2020 und stehen vor neuen Abenteuern 
im Raumschiff Mensch

Region (BWB). Der Sommer 
ist vorbei, und wir sind hof-
fentlich alle gesund aus dem 
Urlaub zurückgekommen. 
Nun stehen Herbst und Win-
ter vor der Tür und mit Ihnen 
leider auch die Zeit für Erkäl-
tungen, Grippe und nicht zu-
letzt COVID-19. Ein intaktes 
Immunsystem ist jetzt beson-
ders wichtig!

Was wissen wir über unser Im-
munsystem? Was macht unser 
Immunsystem aus? Welche An-
forderungen haben wir an unser 
Immunsystem? Was beeinflusst 
das Immunsystem? Was passiert, 
wenn das Immunsystem überre-
agiert? Was lässt unser Immun-
system altern? Womit kann man 
das Immunsystem optimieren? 
Wie kann man das Immunsys-
tem trainieren? 

Mit diesen und zahlreichen an-
deren Fragen zum Immunsystem 
hat sich die Heilpraktikerin Sonja 
Henn sehr intensiv auseinander-
gesetzt und sich zum D.A.H.N.- 
zertifizierten Immuntrainer wei-
tergebildet.

In Ihrer Praxis für Naturheil-
kunde in Schlüchtern-Hinkelhof, 
Am Dreibrüderhof 29, bietet die 
Heilpraktikerin und zertifizierte 
Immuntrainerin den Menschen 
auch in dieser schwierigen Zeit 
Rat und Hilfe an. Gemäß den 
Worten des griechischen Arz-
tes Hippokrates von Kos „Die 
wirksamste Medizin ist die na-
türliche Heilkraft, die im Inne-
ren eines jeden von uns liegt“ 
hat sie sich für den ganzheitli-
chen Ansatz der Naturheilkun-
de entschieden und sich auf The-
rapieformen spezialisiert, die ihr 
helfen können, die Ordnung in 
den Körpern der Patienten wie-
derherzustellen, ihre Selbsthei-
lungskräfte zu aktivieren und sie 
wieder an die ihnen „innenwoh-
nende Gesundheit“ anzubinden. 
Jede Behandlung passt sie ganz 

individuell den persönlichen Be-
dürfnissen der Patienten an.

Neben dem Coaching für das 
Immunsystem, arbeitet Sonja 
Henn mit verschiedenen Thera-
pieformen: 

Craniosacral Therapie/Os-
teopathie, eine sanfte, manu-

elle und ganzheitliche Behand-
lungsform, die auf körperlicher, 
emotionaler und psychischer 
Ebene harmonisierend und aus-
gleichend wirken kann. Atmung 
und Kreislauf können sich sta-
bilisieren. Bewegungseinschrän-
kungen, Verspannungen und 
Schmerzen dürfen sich lösen. 
Das Immunsystem kann gestärkt 
werden. Diese Therapie eignet 
sich für Menschen jeden Alters, 
vom Neugeborenen bis zum be-
tagten Menschen.

Wirbelsäulentherapie nach 
Dorn, mit dieser sanften The-
rapie werden verschobene Wir-
bel und Gelenke, aber auch die 
Muskulatur behandelt. Dies er-
fordert die aktive Mitarbeit des 
Patienten, sodass dieser immer 
in den Heilungsprozess mit ein-
bezogen wird. 

Homöopathie, diese ganzheit-
liche Therapie arbeitet nach dem 
Ähnlichkeitsprinzip. Sie kann 

auf der körperlichen, der emo-
tionalen und auf der seelischen 
Ebene wirken. Sie kann bei chro-
nischen und akuten Erkrankun-
gen eingesetzt werden um den 
Heilungsprozess in Ganz zu brin-
gen. Die Lebensenergie und das 
Immunsystem kann gestärkt 
werden. 

Arbeit mit Faszien, Bewe-
gungsmangel, Stoffwechsel-
schlacken, Traumata, Umwelt-
gifte, Stress, Medikamente, und 
Übersäuerung können dazu füh-
ren, dass Faszien verkleben, ver-
filzen, verhärten und verkalken. 
In der Folge kann es zu Schmer-
zen, Entzündungen, akuten und 
chronischen Erkrankungen kom-
men. Durch die Therapie kön-
nen die Faszien mit speziellen 
Techniken gelockert, gedehnt, 
entspannt und wieder beweglich 
werden. Das Immunsystem kann 
gestärkt werden. 

Rückenmassage nach Rudolf 
Breuss, seelische, energetische 
und körperliche Blockaden kön-
nen gelöst werden. Diese Thera-
pie eignet sich sehr gut zur Lo-
ckerung der Muskulatur und zur 
Korrektur kleiner Wirbelfehlstel-
lungen. Sie führt zu einer tiefen 
Entspannung und Leichtigkeit in 
Muskulatur und Gelenken.

Biodynamischen Fußreflexzo-
nen-Therapie, Verspannungen 
und Bewegungseinschränkun-
gen können im Körper gelöst, der 
Lymphfluss und der Blutfluss sti-
muliert, die Selbstheilungskräfte 
angeregt und das Immunsystem 
kann gestärkt werden.

Das Immunsystem – unend-
liche Weiten ... es gibt viel zu 
entdecken!

Maßgeschneiderte Therapie-
konzepte benötigen Zeit, dar-
um bittet Sonja Henn um Ter-
minvereinbarung unter Telefon 
(0 66 64) 91 94 33 oder per Email: 
info@heilpraktiker-sonja-henn.
de. Weitere Infos online: www.
heilpraktiker-sonja-henn.de

Heilpraktikerin und Immuntrainerin 
Sonja Henn. � Foto: privat

Auf dem Graf von 
Roedern-Weg

Romsthal (BWB). Der Ski- 
und Wanderclub Huttengrund 
veranstaltet am Samstag, 3. Ok-
tober, seine traditionelle Graf 
von Roedern-Wanderweg-Wan-
derung. Gestartet wird die gro-
ße Tour (zirka 3,5 Stunden) um 
8 Uhr und die kleine Tour um 
10 Uhr zirka 1,5 Stunden). Die 
Wanderungen beginnen beide am 
Dorfbrunnen. Nach der Wande-
rung ist eine Einkehr in der Gast-
stätte Wolfshöhe in Kerbersdorf 
geplant. Gäste sind willkommen.

Gottesdienste zum Erntedankfest
Christusgemeinde Sinntal und Marjoß lädt ein

Sinntal/MarjoSS (BWB). 
Die evangelische Christusge-
meinde Sinntal und Marjoß 
lädt für kommenden Sonntag, 
4. Oktober, zu mehreren Ernte-
dankgottesdiensten ein. 

Kirchspiel Sterbfritz-Breunings
Der Erntedankgottesdienst in 

Sterbfritz mit Begrüßung der 
neuen Konfirmanden und Pfar-
rer Arne Schmitz beginnt um 14 
Uhr. Die Plätze im Gottesdienst 
sind begrenzt. Der Gottesdienst-
raum kann auch außerhalb der 
Gottesdienstzeit besucht werden 
und ist ab 10 Uhr geöffnet. 

Kirchspiel Oberzell-Zünters-
bach

In Oberzell findet der Gottes-
dienst zum Erntedankfest, gehal-
ten von Pfarrerin Daniela Gleim, 
um 10 Uhr statt. Eine vorherige 
Anmeldung ist erforderlich. Diese 
nimmt Herr Fehl unter der Tele-
fonnummer (0 66 64) 66 32 ent-
gegen.

Kirchspiel Jossa-Marjoß
Pfarrer Harald Schneider hält 

den Ernedankgottesdienst in 
Jossa. Dieser beginnt um 10.45 
Uhr. Zudem findet um 14 Uhr ein 
Open-Air-Gottesdienst im Pfarr-
garten in Marjoß statt. 

Kirchspiel Altengronau-Neu-
engronau

Ein Gottesdienst unter freiem 
Himmel mit Pfarrer Arne Schmitz 
findet am Festplatz in Altengro-
nau statt. Unter anderem steht 
die Begrüßung der neuen Kon-
firmanden auf dem Plan. Eine 
Anmeldung zum Gottesdienst ist 
bis Freitag, 2. Oktober, bei Ingrid 
Euler, Telefon (0 66 65) 91 88 80, 
möglich.

Die Besucher werden gebeten, 
vor und nach den Gottesdiens-
ten eine Mund-Nasen-Maske zu 
tragen und die Hinweisregeln am 
Eingang zu beachten.

Gisela Wolf
 * 5.11.1926

 11.8.2020

geb. Bartsch

Lieben Dank
sagen wir allen, die unsere Mutter auf ihrem letzten Weg 
begleiteten.
Ganz herzlichen Dank auch für die tröstenden Worte, die 
Blumen, Kränze und alle Zeichen der Liebe, der Freund-
schaft und Anteilnahme.

Petra, Frank, Guido und Familien

Bad Soden-Salmünster im September 2020

Thomas
Baars

† 28. August 2020

Danksagung

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu
verlieren, aber es ist tröstend zu erfahren,
wie viel Liebe, Freundschaft und Achtung

ihm entgegengebracht wurde.

Danke an alle, die sich mit uns verbunden
fühlten und Anteilnahme in so vielfältiger

Weise zum Ausdruck brachten.

Danke für die Pflege und Betreuung
während der Erkrankung.

Familie Baars

Steinau-Seidenroth, im September 2020



Donnerstag, 1. Oktober 202040. WOCHE 5

Der Tod von

Sigrun Schäfer
hat uns tief getroffen.

Frau Schäfer war als Krankenschwester in unserem
Krankenhaus in Schlüchtern tätig.

Wir teilen den Schmerz um den Verlust eines Menschen und
werden ihr stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Thorsten Stolz Dieter Bartsch
Aufsichtsratsvorsitzender Geschäftsführer

Yvonne Röll
Betriebsratsvorsitzende

Gelnhausen, September 2020

NACHRUF

Tief erschüttert mussten wir erfahren, dass un-
ser langjähriger Mitarbeiter und guter Kollege

Dieter Kling
überraschend im Alter von 65 Jahren verstorben ist.

Herr Kling war in unserem Hause ein angesehener
und beliebter Mitarbeiter, dem wir stets ein
ehrendes Andenken bewahren werden.

Maler Kullmann GmbH
H. Kullmann, A. Thiele, M. Simon,
H. Creß, M. Scholz, M. Schmidt

Hohenzell, im September 2020

Wir trauern um unseren Sportkameraden und Freund

Manfred Grammel
Bereits am 1. April 1958 wurde er Mitglied in unserem Verein
und wurde am 26. Juni 2009 zum Ehrenmitglied ernannt.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

SG Germania Sterbfritz
Der Vorstand

Sterbfritz, im September 2020

Einschlafen dürfen,
wenn man das Leben nicht mehr selber gestalten kann,

ist der Weg zur Freiheit und Trost für alle.

Doris Höhnel
geb. Link

* 22. November 1954 † 19. September 2020

In Liebe

Katja und Thomas mit Lenny
Sascha und Viktoria mit Amelie und Romy

und alle Angehörigen

36381 Schlüchtern, Am Schwimmbad 16

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet im engsten
Familien- und Freundeskreis statt.

Auf den Spuren 
von Ludwig Emil 
Grimm

Steinau (BWB). Zu der offe-
nen Stadtführung „Zeitreise in 
Ludwig Emil Grimms Steinau“ 
treffen sich alle Interessierten  
am Sonntag, 4. Oktober, um 14 
Uhr am Märchenbrunnen auf dem 
Marktplatz „Am Kumpen“. Dort 
wird sie die Gästeführerin Rena-
te Ulrich erwarten und mit ihnen 
zu einem spannenden Rundgang 
aufbrechen. Ludwig Emil Grimm 
zählt zu den bedeutendsten deut-
schen Zeichnern und Radierern 
des 19. Jahrhunderts. Auf einer 
seiner Reisen nach Steinau, in die 
Stadt seiner Kindheit, entstand die 
„Reiserolle“. Sie hält skizzenhaft 
die Eindrücke seiner Erlebnisse 
fest. Auf den Spuren dieser Reise-
rolle werden die Besucher heraus-
finden, ob die winkligen Gassen, 
die schönen Plätze, die stattli-
chen Gasthäuser noch heute an 
Ort und Stelle sind: eine Zeitrei-
se durch Steinau, gesehen durch 
die Augen des Künstlers und Rei-
senden Ludwig Emil Grimm. Die 
Dauer beträgt 90 Minuten, Er-
wachsene zahlen 7 Euro, Kinder 
4 Euro. Infos und Tickets gibt es 
im Verkehrsbüro Steinau, Tele-
fon (0 66 63) 9 73 88.

Erinnerungen sind kleine Sterne, die tröstend in das Dunkel
unserer Trauer leuchten.

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die unserer lieben verstorbenen Mutter
im Leben ihre Liebe, Zuneigung und Freundschaft
schenkten;
allenVerwandten, Nachbarn, Freunden und Bekannten,
die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten, und
ihr Mitgefühl durch Wort, Schrift, Kranz-, Blumen- und
Geldspenden bekundeten;
allen, die ihrer im Gebet gedachten, an der Trauerfeier
teilnahmen und sie auf ihrem letzten Weg begleiteten.
Besonderen Dank Herrn Pfarrer Kopka für die würdige
Gestaltung der Trauerfeier und Urnenbeisetzung und
dem Pflegeteam der Diakonie in Steinau für die jahre-
lange gute Betreuung.

Im Namen aller Angehörigen

Ottilie Uffelmann und Waltraud Salomon

Steinau-Marborn, im September 2020

Agnes Belz
geb.Thurner

* 15. 2. 1928 † 27. 8. 2020

Ein Mensch, der uns verlässt, ist wie eine Sonne, die versinkt.
Aber etwas von seinem Licht bleibt immer in unseren Herzen zurück.

Wir nehmen Abschied von

Dieter Kling
* 5. Juli 1955 † 24. September 2020

Deine Ute mit Bastian
Deine Schwester

Annemarie Schmidt geb. Kling
mit Familie

Schlüchtern, Am Hopfenacker 57

Die Beerdigung findet auf Wunsch des Verstorbenen
in aller Stille statt.

Der Tod ist das Tor zum Licht am Ende eines mühsam gewordenen Lebens.
Franz von Assisi

Wir nehmen Abschied von

Hedwig Röder
geb. Zinkhan

* 13. Mai 1926 † 22. September 2020

In stiller Trauer

Deine Kinder
Enkel und Urenkel

Sinntal-Neuengronau, im September 2020

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Gelobt sei Gott, der Vater unseres Herrn Jesus Christus, der uns nach seiner großen Barmherzigkeit  
wiedergeboren hat zu einer lebendigen Hoffnung durch die Auferstehung Jesu Christi von den Toten.  1. Petr. 1,3 

Die Evangelische Kirchengemeinde Schlüchtern nimmt Abschied von 

Diakon i.R.

Ulrich Coulmann
Herr Coulmann war von 1978 an bis zu seinem Ruhestand als Seelsorger im „Haus im Berg-
winkel“ tätig sowie bis zu seinem 70. Lebensjahr als Prädikant in Schlüchtern und Niederzell. 
So lange es ihm möglich war, hat er das Leben in der Gemeinde aktiv begleitet und mitge-
staltet. Für sein segensreiches Wirken sind wir dankbar. 
Wir vertrauen Ulrich Coulmann der Gnade und Liebe Gottes an. Möge er nun schauen, was 
er geglaubt hat.

 
Schlüchtern, im September 2020 

Für den Ortsausschuss Schlüchtern 
Pfarrerin Simone Schneider

Für den Kirchenvorstand
Pfarrerin Annalena K. Failing 

Auf einmal bist du nicht mehr da, und keiner kann’s verstehen.
Im Herzen bleibst du uns ganz nah bei jedem Schritt,
den wir nun gehen. Nun ruhe sanft und geh’ in Frieden,
denk immer dran, dass wir dich lieben.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Renate Eckert
geb. Frisch

* 8. April 1938 † 23. September 2020

Wir sind unendlich traurig

Dein Josef
Inge und Lara
Katja und Adrian
sowie alle Angehörigen

63628 Bad Soden-Salmünster, Mainzer Straße 1

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet aufgrund der aktuellen Situation
im engsten Familienkreis statt.
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sagen wir allen, auch im Namen unserer Eltern, für die
vielen Glückwünsche und Geschenke anlässlich unserer
Konfirmation, über die wir uns sehr gefreut haben.

Unser besonderer Dank geht an Frau Pfarrerin Failing und Herrn
und Frau Fey für die feierliche Gestaltung des Gottesdienstes,
sowie allen, die zum Gelingen dieses Tages beigetragen
haben.

Lars Dernesch Dominik Müller
Yarin Engstler Lukas Nickel
Merrit Förster Noah Pfahls
Leonie Hüfner Luca Schauberger

Niederzell, im September 2020

Herzlichen Dank

Herzlichen Dank !!!
Wir haben uns sehr über die vielen

Glückwünsche und Aufmerksamkeiten zu unserer
Konfirmation

gefreut.

Besonderen Dank Frau Pfarrerin Failing für die
feierliche Gestaltung des Gottesdienstes.

Es war für uns ein schöner, unvergesslicher Tag.

Helen Betz, Enrico Dorn, MaximHölzer,
Irmio Kowarz, Ida Loder, Eva Löffert

Gundhelm, im August 2020

TAGESGERICHT
Mo. 05.10. Kassler, Sauerkraut, Pürree 8,00 €

Di. 06.10. Schaschlikspieß, Pommes, Salat 8,00 €

Mi. 07.10. Schichtkraut, weiße Soße, Salzkartoffeln 8,00 €

Do. 08.10. Hähnchen-Keule „Wiener Art“, Kartoffelsalat 8,00 €

Fr. 09.10. Kaiserschmarr`n mit Zwetschgenröster 8,00 €

DAS WOCHENENDE-ANGEBOT
SA. 03.10. – SO. 04.10.2020

Hirschrücken-Medaillons mit Hokkaido-Kartoffelpürree
und Lauch-Pilz-Gemüse 18,50 €

Geschmorte Rehkeule mit Kirschsoße, Kroketten, Feldsalat 16,00 €

Barberie-Entenkeule mit Rotweinsauce,
glasierte Pariser Karotten, Mandelkroketten 14,00 €

Tomahawk-Steak vom DUROC Schwein, Röstkartoffel und Salat 15,20 €

TÄGLICH ab11.30 Uhr bis 22.00 Uhr durchgehend warme Küche

STRASSENVERKAUF von 11.30 Uhr bis 21.30 Uhr

Über die vielen Anrufe und Glückwünsche
zu meinem

95.95. GeburtstagGeburtstag
habe ich mich sehr gefreut und danke

hiermit allen ganz herzlich.

Ricarda SeibertRicarda Seibert
Schlüchtern, im September 2020

&
Wir trauen uns

Julia Drebert
Philip Schier

Die standesamtliche Trauung findet am 11. Oktober 2020
um 12 Uhr auf Schloss Phillipsruhe in Hanau statt.
Der Polterabend wird aufgrund der aktuellen Lage auf einem
späteren Zeitpunkt verschoben.
Schlüchtern-Niederzell, im Oktober 2020

Nach der ersten heiligen Kommunion
und nach der Konfirmation…

möchten Sie sich sicherlich für die
vielen Glückwünsche und Geschen-
ke bedanken. Sie erreichen mit Ihrer
Kommunion- oder Konfirmationsan-
zeige fast alle Haushalte im Altkreis
Schlüchtern, Flieden und Kalbach.

Natürlich können wir Ihre Anzeige nach
Ihren Wünschen gestalten.

Schreiben Sie den Text für Ihre Anzeige und
senden Sie ihn an folgende Adresse: Anzeigen-BWB@vrm.de oder rufen Sie einfach
an – oder senden Sie Ihren Wunschtext direkt an:

Bergwinkel Wochen-Bote
Krämerstraße 43, Schlüchtern, Tel. (06661) 153 988 788

oder per E-Mail an Anzeigen-BWB@vrm.de

Ein herzliches Dankeschön 
sagen wir auch im Namen unserer Eltern 

für die Glückwünsche und Geschenke zu unserer 

Konfirmation.
 Besonderen Dank Frau Pfarrerin Klaus und Herrn 
Pfarrer Laakmann sowie allen, die dazu beigetragen 

haben, dass dies für uns ein schöner und unvergesslicher 
Tag geworden ist.

Marie Heiliger, Jannik Streck, Kim-Ashley Stoll
Bent Schreiber, Julien Henning, Hannes Denhard

Corvin Bauer, Finja Hofmann, Jolanda Kretzschmar
Amelina Düdder, Tim Saldow, Lia Nohe

Alissa Hahner, Jolina Sopper

Steinau, im September 2020

„Ich will Steinau den Leuten 
schmackhaft machen“
Kandidat Christian Zimmermann / Kennenlernen am 2. Oktober

Steinau (BWB). Christian 
Zimmermann bewirbt sich um 
das Amt des Bürgermeisters 
von Steinau. Der 50-Jährige 
geht als unabhängiger Kan-
didat ins Rennen. Er hat kla-
re Ziele für seine Heimatstadt, 
möchte unbedingt auch die 
Bürgerinnen und Bürger mit 
einbeziehen. Ein neues Wir-
Gefühl steht bei ihm oben auf 
der Prioritätenliste.

Der 50 Jahre alte Agrarwissen-
schaftler Christian Zimmermann 
möchte Bürgermeister von Stei-
nau an der Straße werden. Zim-
mermann tritt als unabhängiger 
Kandidat an. Er sagt: „Ich bin mir 
sicher, dass ich für das Amt gut 
geeignet bin. Ich wohne seit fast 
30 Jahren hier, fühle mich Steinau 
verbunden und habe Visionen für 
die Zukunft der Stadt und ihrer 
Stadtteile.“ Die Wahl zum Bürger-
meister von Steinau an der Stra-
ße findet am 1. November statt. 
Insgesamt stehen neun Kandida-
ten zur Wahl.

Zimmermanns Slogan lautet: 
„Alles wird anders – Steinau ge-
meinsam gestalten“. Der Bürger-
meisterkandidat betont: „Damit 
möchte ich zur Diskussion anre-
gen. Ich will von den Bürgerinnen 
und Bürgern wissen: Was muss 
ihrer Meinung nach in Steinau an-
ders werden? Ich will aber auch 
wissen: Was gefällt ihnen gut? 
Und was sollte sogar noch aus-
gebaut werden?“

Zimmermann, der seit 1992 in 
Steinau an der Straße wohnt, hat 
klare Vorstellungen für die Zu-
kunft der Stadt und ihrer Stadttei-
le. Eines steht ganz oben auf der 
Prioritätenliste: „Ganz wichtig ist 
es mir, wieder ein Wir-Gefühl in 
Steinau herzustellen.“ Das gelte 
für die Gesamtheit aus Kernstadt 
und Stadtteilen, aber auch für die 

politischen Gremien und die Ver-
waltung. Zimmermann: „Auf eine 
gute Atmosphäre lege ich großen 
Wert. Ich möchte die Menschen 
wieder zusammenbringen.“

Daneben hat Zimmermann frei-
lich noch weitere Ziele. Einige da-
von: die Finanzen konsolidieren, 
die Gewerbetreibenden unterstüt-
zen, den Gewerbeverein vitalisie-
ren, den Tourismus ankurbeln, 
die Gemeinde noch kinderfreund-
licher machen. Kurzum: „Ich will 
Steinau den Leuten schmackhaft 
machen.“ Zimmermann sagt: „Ab 
2021 beginnt die neue Förderpe-
riode der EU.“ Und das heißt: „Es 
sind Gelder da, wir müssen sie 
nur abrufen.“ 

Zu einem Kennenlernen lädt 
Christian Zimmermann zu sich 
nach Hause ein, und zwar am 
Freitag, 2. Oktober, ab 16 Uhr. 
Wer kommen möchte, um sich 
ein Bild vom Kandidaten zu ma-
chen, ist herzlich eingeladen. Die 
Adresse: Am Berg 35 in Steinau 
an der Straße.

Um die Hygienerichtlinien ein-
zuhalten, bittet Zimmermann um 
eine kurze Anmeldung, entwe-

der per Mail an steinau@christ-
ianzimmermann.info oder tele-
fonisch unter (01 57) 30 60 99 41.

Außerdem möchte Zimmermann 
über den gesamten Oktober ver-
teilt mit den Bürgern aller Orts-
teile ins Gespräch kommen. Dazu 
plant der 50-Jährige Ortsspazier-
gänge. Start soll immer an einem 
öffentlichen Platz sein.

Anschließend geht es durch 
die jeweilige Ortschaft, vielleicht 
auch zu den Stellen, die den An-
wohnern ganz besonders wich-
tig sind.

Zimmermann: „Ich bin der Über-
zeugung, dass jeder Stadtteil seine 
Besonderheiten hat. Diese möchte 
ich – am liebsten zusammen mit 
den Ortsbeiräten sowie den Bür-
gerinnen und Bürgern – hervorhe-
ben.“ Der Steinauer ist überzeugt: 
„Nur so bringen wir Steinau als 
Ganzes voran.“ 

Die Termine für die Ortsspa-
ziergänge werden zeitnah auf 
der Homepage www.christian-
zimmermann.info sowie auf der 
Facebookseite von Christian Zim-
mermann (@christianzimmer-
mannsteinau) bekanntgegeben.

Der 50-jährige Steinauer Christian Zimmermann geht ins Rennen um den 
Chefsessel im Rathaus von Steinau. � Foto: Bensing & Reith

Bei der Blutversorgung 
droht Engpass
DRK bietet weiterenTermin in Steinau an

Steinau (BWB). Da der Son-
dertermin am 1. Oktober kom-
plett ausgebucht ist, bittet der 
Vorsitzende des DRK-Ortsver-
eins, Manfred Heil, alle Spen-
denwilligen, sich jetzt schon 
für den 20. Oktober online an-
zumelden. 

Die Bestände der Blutkonserven 
sind in den vergangenen Tagen 
stark gesunken. Deshalb bittet 
der DRK-Ortsverein Steinau und 
der DRK-Blutspendedienst Ba-
den-Württemberg-Hessen drin-
gend um Blutspenden. Die nächs-
te Möglichkeit zum freiwilligen 
Aderlass in Steinau, in der Groß-
sporthalle Am Steines (Am Stei-
naubauch 14), besteht am Diens-
tag, 20. Oktober, in der Zeit von 
15:45 bis 20 Uhr – und nur mit 
Terminreservierung.

Aktuell fehlt es an ausreichend 
Blutspenden über alle Blutgrup-
pen hinweg, insbesondere bei den 
Blutgruppen Null Rhesus positiv 
und Null Rhesus negativ. Durch 
die kurze Haltbarkeit bestimmter 
Blutbestandteile wird regelmäßig 
Nachschub benötigt. Einige Blut-
bestandteile (Blutplättchen) sind 
nur maximal vier Tage haltbar.

Um einen drohenden Engpass 

überwinden zu können, bittet der 
DRK-Blutspendedienst Baden-
Württemberg-Hessen alle gesun-
den Spendefähigen, schnell ihren 
nächsten Wunschtermin für eine 
Blutspende online zu buchen: 
https://terminreservierung.blut-
spende.de/oeffentliche-spendeor-
te/3639614600/termine.

Um das Ansteckungsrisiko für 
Blutspender, Personal und Ehren-
amtliche auf Blutspendeterminen 
so gering wie möglich zu halten, 
werden die entsprechenden Maß-
nahmen der aktuellen Pandemie-
phase ständig angepasst. Aktu-
ell sind dies: Zugangskontrolle, 
Kurzanamnese, Fiebermessen, 
Desinfektion, das Tragen von 
Mundschutz sowie größtmögli-
che Vereinzelung durch Abstände 
vor Betreten des Spendeortes und 
im gesamten Ablauf der Blutspen-
de. Allen Spendern wird kosten-
los eine Mundnasenschutzmaske 
ausgehändigt. Personen mit Er-
kältungssymptomen, Fieber und 
Durchfall werden nicht zur Blut-
spende zugelassen. Es wird gebe-
ten, dass sie die Termine gar nicht 
erst aufsuchen. Bei Rückfragen 
können Spender und Spendenin-
teressierte sich an die kostenlose 
Hotline (08 00) 1 19 49 11 wenden.

Sprechstunde 
für Senioren

Schlüchtern (BWB). Die 
nächste Sprechstunde der Se-
niorenbeauftragten der Stadt 
Schlüchtern, Ilse Ott und Peter 
Triebensky, findet am Freitag, 9. 
Oktober, von 10 bis 12 Uhr im 
Haus des Handwerks statt.

Jägersprache 
für Anfänger 

Region (BWB). „Der noch 
rote Hirsch zog orgelnd auf dem 
Wechsel in den Einstand“. Wer 
bei den seltsam anmutenden Wor-
ten denkt „Die Jäger spinnen“, 
dem geht es wie vielen, die die 
Waidmannssprache nicht ken-
nen. Weitere Beispiele lernen 
die Teilnehmer bei einer Natur-
erlebnisführung unter dem Motto 
„Jägersprache für Anfänger“ am 
Sonntag, 11. Oktober, durch die 
Ausläufer des Nordspessarts ken-
nen. Die Wegstrecke ist fünf Kilo-
meter lang. Start ist um 14 Uhr auf 
dem Parkplatz am Rathaus in Bie-
bergemünd, Am Gemeindezent-
rum 4. Die Kosten betragen 3 Euro 
pro Person. Anmeldungen nimmt 
Naturparkführerin Ramona Kling, 
Telefon (01 51) 50 58 87 33 oder 
die Naturpark-Geschäftsstelle, 
Telefon (0 60 59) 90 67 83, E-Mail 
info@naturpark-hessischer-spes-
sart.de entgegen. Weitere Infos 
online unter: www.naturpark-
hessischer-spessart.de
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MAIN-KINZIG-KREIS

– Öffentliche Bekanntmachung –
Allgemeinverfügung

Zur Verlängerung der Allgemeinverfügung
vom 06. Juli 2020

Aufgrund der §§ 16, 17 und 28 des Gesetzes zur Verhütung und Bekämp-
fung von Infektionskrankheiten bei Menschen (Infektionsschutzgesetz
– IfSG) vom 20. Juli 2000 (BGBl. I S. 1045), zuletzt geändert durch Gesetz
vom 10.02.2020 (BGBl. I S. 148) in Verbindung mit § 5 Abs. 1 des Hessischen
Gesetzes über den öffentlichen Gesundheitsdienst (HGöGD) vom 28.09.2007
(GVBl. I S. 659), zuletzt geändert durch Gesetz vom 03.05.2018 (GVBl. I S.
82) ergeht zum Schutz der Bevölkerung des Main-Kinzig-Kreises vor dem
ansteckenden Erreger SARS-CoV-2 (kurz: Coronavirus) die folgende Allge-
meinverfügung zur Verlängerung der Allgemeinverfügung vom 06. Juli 2020:

1. Die Gültigkeit der Anordnungen gemäß Ziffer 1 bis Ziffer 5 der Allge-
meinverfügung vom 06. Juli 2020 (Az.: A30/D2/20/0383) wird hiermit be-
fristet bis zum 23. Oktober 2020 verlängert. Eine weitere Verlängerung
der Frist wird vorbehalten.

2. Die Anordnung gemäß vorstehend Ziffer 1 tritt mit sofortiger Wirkung in
Kraft

3. Die Anfechtungsklage gegen diese Anordnung hat gemäß §§ 16 Abs. 8, 28
Abs. 3 des Infektionsschutzgesetzes keine aufschiebende Wirkung.

4. Auf die Bußgeldvorschriften des § 73 Abs. 1 a Nr. 6 IfSG sowie die Straf-
vorschrift des § 74 IfSG wird hingewiesen.

Begründung:
Das Infektionsgeschehen im Main-Kinzig-Kreis hat sich zum jetzigen Zeit-
punkt noch nicht nachhaltig verbessert. Das Auftreten von vermehrten Neu-
infektionen ist nach wie vor insbesondere auf Reiserückkehrer aus Risiko-
gebieten zurückzuführen. Vor diesem Hintergrund ist eine Verlängerung der
Gültigkeit der Anordnungen gemäß Ziffer 1 bis Ziffer 5 der Allgemeinver-
fügung vom 06. Juli 2020 geboten.

Im Übrigen wird auf die Begründung der ursprünglichen Allgemeinverfü-
gung vom 06. Juli 2020 verwiesen.

Die Geltungsdauer der Verlängerung zum 23. Oktober 2020 ergibt sich aus
der Überlegung, dass sich aufgrund der dynamischen Entwicklung der Si-
tuation ein erneuter Bewertungsbedarf ergeben und die Behörde vor Ablauf
der Frist auch mit Blick auf das Ende der Schulferien in Hessen eine erneu-
te Risikobewertung vornehmen kann. Die Fristsetzung gibt der Behörde die
notwendige Möglichkeit zur erneuten Entscheidung.

Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass die Anfechtungsklage gegen
diese Anordnung gemäß § 16 Abs. 8 des Infektionsschutzgesetzes keine auf-
schiebende Wirkung hat. Der Anordnung ist unverzüglich Folge zu leisten,
selbst dann, wenn Klage erhoben oder einstweiliger Rechtsschutz nachge-
sucht wird. Erst durch eine abweichende behördliche Entscheidung oder eine
abweichende rechtskräftige gerichtliche Entscheidung ergibt sich eine neue
Sach- und Rechtlage.
Auf eine Anhörung war nach § 28 Absatz 2 Nr. 2 und 4 Hessisches Verwal-
tungsverfahrensgesetz zu verzichten.

Schließlich wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass ein Nichtbeachten
der sofort vollziehbaren Verfügung als Ordnungswidrigkeit mit einer Geld-
buße bis zu EUR 25.000 (§ 73 Abs. 1 a Nr. 6 und Abs. 2 IfSG) und bei vorsätz-
licher Handlung und dadurch erfolgter Verbreitung des Erregers mit einer
Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder Geldstrafe bewehrt ist (§ 74 IfSG).

Rechtsmittelbelehrung:
Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats nach seiner Bekanntga-
be Klage bei dem Verwaltungsgericht Frankfurt am Main, Adalbertstraße 18,
60486 Frankfurt am Main schriftlich oder zur Niederschrift des Urkundsbe-
amten der Geschäftsstelle dieses Gerichts erhoben werden. Die Klage kann
nach Maßgabe des § 55 a VwGO sowie der Verordnung über die technischen
Rahmenbedingungen des elektronischen Rechtsverkehrs und über das be-
sondere elektronische Behördenpostfach (Elektronischer Rechtsverkehr-Ver-
ordnung –ERVV-) in der jeweils gültigen Fassung auch als elektronisches
Dokument eingereicht werden. Das elektronische Dokument muss entweder
mit einer qualifizierten elektronischen Signatur der verantwortenden Person
versehen sein oder von der verantwortenden Person signiert und auf einem
sicheren Übermittlungsweg eingereicht werden (§ 55 a Abs. 3 VwGO). Bei der
Übermittlung elektronischer Elemente ist es nicht erforderlich, der Klage
und den Schriftsätzen Abschriften für die übrigen Beteiligten beizufügen.

Thorsten Stolz Susanne Simmler
Landrat Erste Kreisbeigeordnete
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Das Kreuzworträtsel wird Ihnen präsentiert von

Auflösung des letzten Rätsels

Krämerstraße 53
36381 Schlüchtern

Telefon (06661) 3006
Anrufen – Bestellen – Abholen

Bürgermeisterkandidat 
unterwegs in Stadtteilen
Gespräche und Austausch mit Jens Knobeloch 

Steinau (BWB). Seit Mona-
ten ergibt sich aus der Coro-
na-Pandemie und den dadurch 
bedingten Einschränkungen 
große Herausforderungen für 
den Bürgermeisterwahlkampf 
in Steinau.

Kandidat Jens Knobeloch (par-
teilos) möchte die Menschen trotz 
Abstand erreichen und plant, in 
den kommenden zwei Wochen 
alle Stadtteile zu besuchen, um 
dort seinen Flyer mit Wahlpro-
gramm und Informationen zu 
seiner Person persönlich an alle 
Haushalte zu verteilen.

Gerne steht er – in kleinen Grup-
pen und unter freiem Himmel – 
zum Gespräch, Austausch und 
zum Kennenlernen zur Verfü-
gung.

„Bitte sprechen Sie mich gerne 
an oder treffen Sie mich in den 

örtlichen Gaststätten, nach dem 
Straßenwahlkampf“, schreibt er 
in einer Pressemitteilung. Die 
nächsten Termine sind: am Mitt-
woch, 30. September, von 14 bis 
19 Uhr in Seidenroth; am Don-

nerstag, 1. Oktober, von 14 bis 
19 Uhr in Marborn sowie am Frei-
tag, 2. Oktober, von 14 bis 19 Uhr 
in Marjoß.

Große Freude bei den Konfirmierten
Gundhelm (BWB). In einem feierlichen Gottesdienst in Gundhelm wurden sechs Jugendliche aus Hutten und 
Gundhelm von Pfarrerin Annalena Failing konfirmiert. Eigentlich hätte das Fest bereits im Mai stattfinden sollen – 
umso größer war die Freude jetzt bei den Konfirmierten und ihren Familien. Im Gottesdienst wirkten mit Torsten 
und Sonja Fey (Orgel und Gesang), Nils Hilfenhaus und Ann-Sophie Resch (als Teamer), Holger Hölzer (Rede 
vom Ortsausschuss) und Carmen Höfner (Küsterdienst). Unser Bild zeigt  (von links) Helen Betz, Eva Löffert, Ida 
Loder, Maxim Hölzer, Enrico Dorn und Irmio Kowarz.                                                                 Foto: Linda Möller

Grundlegende Sanierung
BAD SODEN (BWB). Vor ge-

raumer Zeit haben die Arbei-
ten zur „Inwertsetzung des 
Veranstaltungsgeländes am 
Musikpavillon“, so der Titel des 
LEADER geförderten Projekts, 
begonnen.

Der Musikpavillon im Kurpark 
in Bad Soden wurde Anfang der 
70er Jahre erbaut. „Die Charak-
teristik des Geländes ist mit der 
einmaligen Bühnenkonstruktion 
und dem umliegenden Altbaum-
bestand im Kurpark einmalig. Die-
ses besondere Ambiente wollen 
wir auch weiterhin in den Som-
mermonaten für Konzerte und 
attraktive Sonderveranstaltun-
gen nutzen. Doch bedarf es hier-
für grundlegender Sanierungen, 

um das Gelände zukunftssicher 
zu gestalten“, so Kurdirektor Ste-
fan Ziegler.

Für eine nachhaltige Aufwer-
tung des Veranstaltungsgeländes 
am Musikpavillon ist die Befesti-
gung des Zuschauerbereichs ein-
schließlich einer effizienten Ent-
wässerung essenziell. Im Zuge 
dessen werden die Flächen op-
tisch ansprechend neu gestaltet, 
das Beleuchtungskonzept kom-
plett überarbeitet und die techni-
schen Anlagen im Bühnenbereich 
revitalisiert. Die gesamte Baumaß-
nahme, die Ende des Jahres abge-
schlossen sein wird, kostet rund 
258 000 Euro. 75 Prozent der Kos-
ten werden mit LEADER-Förder-
geldern finanziert, den Eigenmit-
tel trägt die Stadt.

Jens Knobeloch wird die Steinauer 
Stadtteile besuchen.       Foto: privat

Rundwanderung 
bei Gomfritz

Hintersteinau (BWB). Die 
Wanderfreunde Hintersteinau 
treffen sich am Samstag, 3. Ok-
tober, zu einer Rundwanderung 
bei Gomfritz. Abfahrt ist um 13 

Uhr am Dorfgemeinschaftshaus 
in Hintersteinau zum Dorfge-
meinschaftshaus in Gomfritz. 
Hier beginnt die Wanderung auf 
leicht begehbaren Feldwegen und 
Nebenstraßen mit einer Länge 
von etwa neun Kilometern. Zum 
Abschluss ist eine Einkehr in die 
Raststätte am Distelrasen mög-
lich. Rückkehr in Hintersteinau 
wird etwa um 17 Uhr  sein. Wan-
derführer sind Wilma und Stefan 
Hoduli. Gäste sind willkommen.

TacBag spart Zeit und Einsatzkräfte
Freiwillige Feuerwehr Huttengrund erhält neues Schlauchsystem

Romsthal (pk). Eine re-
levante Zeitersparnis beim 
Löschangriff ermöglicht das 
neue Feuerwehrschlauchma-
nagment TacBag. Diesen Be-
weis erbrachten die Feuer-
wehrleute von der Freiwilligen 
Feuerwehr Huttengrund bei 
einer Demonstrationsübung.

Vor wenigen Jahren hatte ein 
Frankfurter Berufsfeuerwehr-
mann das Feuerwehrschlauchsys-
tem TacBag entwickelt, das sich 
von einer speziellen Rolle mühe-
los abrollen lässt und wesentlich 
flexibler handhabbar ist, als die 
herkömmlichen C-Schläuche.

Um die Vorteile des neuen 
TacBag-Systems beim Einsatz 
zu demonstrieren, starteten die 
Feuerwehrleute eine Übung im 
Feuerwehrhaus im Huttengrund. 

Stadtbrandinspektor Oliver Lüd-
de, Bürgermeister Dominik Brasch 
und etliche Interessierte waren 
zur Übung gekommen.

Simuliert wurde ein Brandereig-
nis im 2. Obergeschoss. Zunächst 
erfolgte der Brandangriff mit dem 
herkömmlichen C-Schlauch.  Die-
ser wird ausgebracht, an den 
Wasserverteiler angeschlossen, 
mit Wasser gefüllt und von zwei 
Feuerwehrtrupps über die Trep-
pen ins Obergeschoss gezogen. 
Nach vier Minuten signalisierten 

die Wehrleute: Wasser marsch.
Nun erfolgte der Brandangriff 

mit dem neuen Schlauchsystem. 
Nachdem TacBag an den Wasser-
verteiler angekoppelt war, liefen 
zwei Wehrleute die Treppen hi-
nauf, während sich der Schlauch 
automatisch aus der Spezialtasche 
entrollte. Nach nur einer Minu-
te sprühte das Wasser auf den 
„Brandherd.“

Zufrieden resümierten die Wehr-
leute mit dem Einsatz des Tac-

Bags das schnellere Erreichen des 
Brandereignisses mit weniger Ein-
satzkräften. 

Nach dem Einsatz verstauten 
die Einsatzkräfte den Schlauch 
in der Spezialtasche, eine vor-
herige Trocknung ist nicht nötig. 
Überhaupt sei das System im We-
sentlichen wartungsarm, erläuter-
te Wehrführer Thomas Mattheis. 
TacBag lasse sich auch am Korb 
der Drehleiter befestigen und zum 

Einsatz bringen.
Die Finanzierung des neuen 

Schlauchsystems über 4 000 Euro 
wurde durch Spenden ermöglicht. 
So stellte der Huttengrunder Bür-
ger Volkmar Beer 1 000 Euro zur 
Verfügung, Feuerwehrmann Mar-

kus Hollstein meldete das Projekt 
seinem Arbeitgeber, der Schufa, 
und erhielt 1 000 Euro. Die Schu-
fa unterstützt mit dem Corporate 
Volunteering Award konkrete Pro-
jekte ehrenamtlicher Arbeit. 900 
Euro steuerte die Stadt bei. 

Mit dem Schlauchsystem TacBag (links unten) sind die Feuerwehrleute ra-
scher am Einsatzort.                                                         Foto: Petra Kloberdanz
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Amtliche Bekanntmachung

Im Amtsgericht Gelnhausen, Philipp-Reis-Straße 9, 63571 Gelnhausen, Sitzungs-
saal 11, wird am 22.10.2020 um 09:30 Uhr versteigert:

unbebautes Grundstück
Garten- und Grünland;
8.465 qm Grundstück (Flur 13 Flurstück 5/1)

in            Bad Soden-Salmünster
Gemarkung: Bad Soden 
Am Eisbach 
Schätzwert: 500.000,00 Euro Euro

Erwerb unter Schätzwert möglich. Bieter müssen sich ausweisen. Sie haben 
auf Verlangen sofort mindestens ein Zehntel des Schätzwertes als Sicherheit 
zu erbringen. Sicherheitsleistung kann erbracht werden durch Überweisung an 
die Gerichtskasse Frankfurt am Main, IBAN DE73 5005 0000 0001 0060 30, 
BIC HELADEFFXXX unter Angabe des Kassenzeichens 025983005015. Ein Nach-
weis über die Gutschrift muss im Termin vorliegen. Sicherheitsleistung kann auch 
durch Bundesbankscheck, durch einen von einem Kreditinstitut ausgestellten Ver-
rechnungsscheck oder mittels selbstschuldnerischer Bürgschaft erbracht werden. 
Auf die Bekanntmachungen im Internet unter www.zvg-portal.de wird hingewiesen. 
Einsicht in die Schätzungsunterlagen: Zimmer 016 Untergeschoss.
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Amtliche Bekanntmachung

Im Amtsgericht Gelnhausen, Philipp-Reis-Straße 9, 63571 Gelnhausen, Sitzungs-
saal 11, wird am 22.10.2020 um 13:30 Uhr versteigert:

Eigentumswohnung
mit ca. 36 m² Wohnfläche im 5. OG eines im Jahr 1973 erbauten sechsgeschos-
sigen Mehrfamilienhaus; errichtet auf 871 m² Grundstück (Flur 13 Flurstück 23/3)

in                          Schlüchtern
Obertorstraße 44, 46 
Schätzwert: 52.000,00 Euro

Erwerb unter Schätzwert möglich. Bieter müssen sich ausweisen. Sie haben 
auf Verlangen sofort mindestens ein Zehntel des Schätzwertes als Sicherheit 
zu erbringen. Sicherheitsleistung kann erbracht werden durch Überweisung an 
die Gerichtskasse Frankfurt am Main, IBAN DE73 5005 0000 0001 0060 30, 
BIC HELADEFFXXX unter Angabe des Kassenzeichens 025065105012. Ein Nach-
weis über die Gutschrift muss im Termin vorliegen. Sicherheitsleistung kann auch 
durch Bundesbankscheck, durch einen von einem Kreditinstitut ausgestellten Ver-
rechnungsscheck oder mittels selbstschuldnerischer Bürgschaft erbracht werden. 
Auf die Bekanntmachungen im Internet unter www.zvg-portal.de wird hingewiesen. 
Einsicht in die Schätzungsunterlagen: Zimmer 017 Untergeschoss.
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840 Kilo Desinfektionsmittel gespendet
Firma Evonik stellt 42 Kanister zur Verfügung / Verstärkt benötigt in Corona-Pandemie

Gelnhausen/Steinau 
(BWB). 42 Kanister mit Hand-
desinfektionsmittel befin-
den sich derzeit im Lager des 
DRK- Kreisverbands Gelnhau-
sen-Schlüchtern.

Die Kanister, die jeweils mit 20 
Kilogramm gefüllt sind, stammen 
aus einer großzügigen Spende der 
Firma Evonik in Steinau. Jochen 
Bartholomä, Leiter Werksschutz 
und stellvertretender Leiter der 
Werksfeuerwehr Evonik, über-
gab die Spende zusammen mit 

Sven Spengler vom Evonik-Be-
triebsrat in Brachttal-Udenhain. 
Dort wurde im vergangenen Jahr 
eine Erweiterung der bestehenden 
Räumlichkeiten für die Bergwacht 
eingeweiht. Diese Räume werden 
derzeit zusätzlich als erweitere 
Lagerkapazität vom Kreisver-
band genutzt. Marvin Boettcher, 
zuständig für den zentralen Ein-
kauf beim DRK, Desinfektor Stef-
fen Zentgraf und Werner Schul-
theis von der Bergwacht freuten 
sich über die Spende und bedank-
ten sich herzlich bei den Vertre-

tern von Evonik. Gerade in Zei-
ten der Corona-Pandemie werde 

verstärkt Desinfektionsmittel be-
nötigt. 

Für mehr Artenvielfalt auf Grünflächen
Firma Dreiturm agiert nachhaltig nach drinnen und draußen / Simmler lobt: „Mustergültig“

Steinau (BWB). Erst 2018 hat 
Geschäftsführer Lars Börgel 
das traditionsreiche Unterneh-
men Dreiturm in Steinau über-
nommen. Hier stellen mehr als 
300 Mitarbeiter seit mehr als 
180 Jahren Seifen, Reinigungs-
mittel und Naturkosmetik her. 
Schon 2019 wurden mit Mar-
ketingleiterin Kathrin Wies die 
ersten Flächen für „Unterneh-
men blühen auf“ identifiziert.

An Fläche mangelt es Dreiturm 
wahrlich nicht: über 15 000 Qua-
dratmeter nicht mehr benötigte 
Ausbaureserve sind auf dem rie-
sigen Unternehmensareal vorhan-
den. Einige davon wirken schon 
heute wie ein Stück Urwald, in 
dem es summt und brummt. 
Nun werden weitere Flächen in-
sektenfreundlich und naturnah 
umgestaltet. „Gewerbegebiete in 
Deutschland müssen nicht unbe-
dingt aufgeräumt und clean ausse-
hen“, sagt Lars Börgel. „Rasenflä-
chen waren in den 1970er Jahren 
vielleicht richtig – heutzutage ha-

ben wir eine andere Philosophie. 
Es würde Deutschland gut stehen, 
Vorreiter in Sachen Nachhaltigkeit 
in Gewerbegebieten zu werden“.

Und so berichtet Börgel, der als 
Manager aus der Naturkosmetik 
kommt, wie er Nachhaltigkeit im 
Unternehmen von Kopf bis Fuß 
lebendig umsetzt. „Da wir in 
unseren Produkten den Ressour-
cenverbrauch senken und weitge-
hend auf umweltschädliche Stoffe 
verzichten, ist es nur logisch, dass 
wir auch den Schritt hin zu mehr 
Artenvielfalt auf unseren Grünflä-
chen gehen“.

Lavendel für die Parfumproduktion

Daher hat Börgel in den nächs-
ten Jahren noch viel vor: Von der 
unternehmenseigenen Streuobst-
wiese bis hin zur Anpflanzung 
von Lavendel für die Parfumpro-
duktion gibt es viele Ideen.

Erste Kreisbeigeordnete und Um-
weltdezernentin Susanne Simmler 
ist begeistert: „Diese Auffassung 
ist vorbildlich und der Main-
Kinzig-Kreis kann stolz auf die-

se Art eines zeitgemäßen Unter-
nehmertums sein.“ Der Einklang 
von Umsatz und Nachhaltigkeit 
sei schlichtweg mustergültig und 
mache Mut für die Zukunft, be-
tont Simmler.

Informationen zum Förderpro-
gramm »Unternehmen blühen 
auf«, für dessen Erstkontakt Jörg 
Schmitz im Auftrag des Kreises 
verantwortlich ist, unter www.un-
ternehmen-bluehen.auf.de

Marketingleiterin Kathrin Wies mit Geschäftsführer Lars Börgel an der 
künftigen Blühfläche.                                                Foto: Kreispressestelle

Große Freude über 840 Kilo Desinfektionsmittel.                       Foto: privat



Notdienste
Bad Soden-Salmünster und Schlüchtern

Bad Soden-Salmünster
Apothekendienste: : 3. Ok-

tober: Apotheke am Schloss 
(Birstein) und Jossa-Apotheke 
(Jossgrund), 4. Oktober: Kur-
park-Apotheke (Bad Orb), 5. Ok-
tober: Martinus-Apotheke (Bad 
Orb), 6. Oktober: Spessart-Apo-
theke (Bad Orb) und Hof-Apo-
theke (Birstein), 7. Oktober: 
Engel-Apotheke (Salmünster), 
8. Oktober: Sprudel-Apotheke 
(Bad Soden), 9. Oktober: Ma-
rien-Apotheke (Biebergemünd-
Kassel).

Schlüchtern
Apothekendienste: 3. Okto-

ber: Bergwinkel-Apotheke (Slü), 
4. Oktober: Alte Apotheke (Slü), 
5. Oktober: Einhorn-Apotheke 
(Sterbfritz) und Bahnhof-Apo-
theke (Neuhof), 6. Oktober: Lo-
tichius-Apotheke (Slü), 7. Ok-
tober: Alte Apotheke (Flieden), 
8. Oktober: Löwen-Apotheke 
(Sterbfritz) und Coestersche 
Apotheke (Neuhof), 9. Okto-

ber: Brüder-Grimm-Apotheke 
(Steinau) und Kalbach-Apothe-
ke (Kalbach).

Ärztliche Notdienste: Der 
Ärztliche Bereitschaftsdienst der 
Kassenärztlichen Vereinigungen 
(ÄBD) ist außerhalb der Sprech-
zeiten der Praxen unter der bun-
desweiten kostenlosen Telefon-
nummer 116117 (ohne Vorwahl) 
erreichbar. Hier werden Patien-
ten an ihren zuständigen Dienst 
weitergeleitet und können wei-
tere Auskünfte erhalten.

Augenarzt: Für Notfälle außer-
halb der Sprechzeiten ist die 
Universitätsklinik Frankfurt, 
Telefon (0 69) 63 01 51 10 zu-
ständig.

Zahnarzt: Für Notfälle außer-
halb der Sprechzeiten ist der 
diensthabende Arzt über die 
Zentrale Notdienst-Nummer 
für den Bereich Zahnmedizin, 
(0 18 05) 60 70 11, zu erfragen.

„Mit Vollgas in die Zukunft“
Autohaus Nix in Wächtersbach begrüßt 18 neue Auszubildende

Wächtersbach (BWB). 
Anfang August hieß es für 18 
junge Menschen, den Start in 
einen neuen Lebensabschnitt 
anzutreten – ihr erster Arbeits-
tag beim Autohaus Nix.

Trotz diverser Einschränkungen 
in diesem Jahr, kamen die Aus-
zubildenden voll auf ihre Kosten. 
Gemäß dem Motto „Mit Vollgas in 
die Zukunft“ erwartete sie ein ac-
tionreiches Teamtraining, das den 
jungen Menschen spielerisch ver-
mittelte, wie wichtig es ist, sich 
im Team zu unterstützen und den 
Kolleginnen und Kollegen Rück-
halt zu geben. Außerdem erarbei-
teten die neuen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter in Kleingruppen 
die Firmengeschichte, erkunde-
ten den Stammsitz der Autohaus 
Gruppe bei einer Firmen Ralley 
und bekamen einen Großteil der 
Toyota und Lexus Modellpalette 
exklusiv präsentiert.

Eine Rundfahrt durch alle Be-
triebe des Rhein-Main Gebiets 
rundete die zwei Einführungsta-
ge der neuen Auszubildenden ab. 
Die 18 Jugendlichen sind an allen 
sechs Standorten der Autohaus 
Nix GmbH eingesetzt und wer-
den zu Kfz-Mechatronikern, Auto-
mobilkaufleuten, Fachkräften für 
Lagerlogistik, Fachinformatikern 
für Systemintegration, Kaufleuten 
für Marketingkommunikation so-
wie Kaufleuten für Büromanage-
ment ausgebildet. Außerdem be-
ginnt ein weiterer dualer Student 
der Betriebswirtschaftslehre sei-
ne akademische Ausbildung in 
Wächtersbach.

Autohaus Nix erleichtert den 
Auszubildenden den Start ins Be-
rufsleben mit einem zweitägigen 
Begrüßungs-Workshop. Für den 
Ausbildungsstart hat sich Auto-
haus Nix etwas Besonderes ein-
fallen lassen. „Mit Vollgas in die 
Zukunft“ lautete das Motto des 
ersten Arbeitstages. Der Realitäts-
bezug dieses Mottos wurde direkt 
deutlich, denn die neuen Azubis 
wurden von der ersten Stunde an 
gefordert und zum aktiven Mit-
machen angeregt. Trotz Abstand-
haltens und Mund-Nasen-Schut-
zes wuchs die Gruppe schnell zu 
einem Team zusammen. Deutlich 
zu erkennen waren die „Neuen“ 
durch ein einheitliches T-Shirt. 
Zusätzlich förderte eine Teambuil-
ding-Maßnahme auf dem Firmen-
gelände das Miteinander, denn 
die Aufgaben konnten nur ge-

meinsam bewältigt werden. Sich 
gegenseitig unterstützen, motivie-
ren, anderen vertrauen und ge-
meinsam an einem Strang ziehen, 
um ein gestecktes Ziel zu errei-
chen, das sind Fähigkeiten, die die 
jungen Leute auch in der Arbeits-
welt benötigen. Denn ein Team ist 
nur so stark wie das schwächs-
te Glied.

Abwechslungsreiche Ausbildung

Für Familie Nix ist es selbstver-
ständlich, die neuen Auszubilden-
den persönlich willkommen zu 
heißen und Ihnen wichtige Tipps 
mit auf den Weg zu geben. So 
brachte Cornelia Nix, in enger Zu-
sammenarbeit mit Manuel Peters 
und Anna Jordan, den Jugend-
lichen im Einführungsworkshop 
die Unternehmensziele sowie die 
Toyota- und Nix-Philosophie nä-
her. Die Besichtigung der sechs 
Standorte mit den neuen Auto-
häusern stand ebenso auf dem 
Programm.

In Sachen Kundenzufriedenheit 
überlässt Autohaus Nix nichts 
dem Zufall. Denn nur hervor-
ragend ausgebildete Mitarbeiter 
können den hohen Qualitäts-Stan-
dard garantieren, den die Kunden 
von Autohaus Nix gewohnt sind. 
Darum gehen die Einführungstage 
auch noch weiter. Im Herbst wird 
den neuen Azubis während eines 
Kommunikations- und Telefon-
trainings der richtige Umgang mit 
Kunden nahegebracht. In dem ab-
wechslungsreichen und spannen-
den Workshop wird nicht nur der 
Grundstein für kunden- und ser-
viceorientiertes Arbeiten gelegt, 
sondern auch die persönliche Ent-
wicklung des Einzelnen und das 
Teamwork gefördert.

Bei ihrem zweiten Tag als Teil 
des Autohaus Nix-Teams lernten 
die Azubis die zentralen Abteilun-
gen des Stammhauses in Wäch-
tersbach kennen, erfuhren alles 
Wichtige zum Thema Berufs-
schule, Berichte und Organisato-
risches im Arbeitsleben. Bei einer 
Busrundfahrt zu den Standorten 
im Rhein-Main Gebiet wurden 
die Strukturen und Abläufe im 
Autohaus sinnenfällig gemacht. 
In den Katakomben des Lexus 
Forum Frankfurt hatten die Mäd-
chen und Jungen die Gelegenheit, 
eine Reihe von Oldtimern zu be-
staunen. Ein Highlight waren die 
Sportfahrzeuge von Lexus, deren 
Motor im Lexus Forum Darmstadt 
auch mal aufheulen durfte.

Die Jugendlichen sind aus einer 
Vielzahl von Bewerbern in einem 
aufwändigen Recruiting-Prozess 
ausgewählt worden. Vor den Ju-
gendlichen liegen eine abwechs-
lungsreiche Ausbildung und die 
Chance, an unterschiedlichen 
Standorten und in verschiede-
nen Abteilungen Berufserfah-
rung zu sammeln und sich wei-
terzubilden.

„Von der Leistung aller Mit-
arbeiter hängen der Erfolg und 
das Wachstum vom Autohaus 
Nix ab. Die neuen Azubis sind 

vom ersten Tag an ein Teil des 
Autohaus Nix-Teams und haben 
deshalb von Anfang an Kunden-
kontakt“, erklärt Cornelia Nix, 
Leitung Personal und Marketing. 
Die Ausbildung und Förderung 
von qualifiziertem Nachwuchs 
liegt Familie Nix sehr am Herzen. 
Mit den jungen Leuten ist auch 
die Hoffnung verbunden, in eine 
gute Zukunft der Nix- Autohäu-
ser zu investieren, denn Ziel einer 
Ausbildung bei Nix ist grundsätz-
lich die Übernahme erfolgreicher 
Absolventen.

Mit einem zweitägigen Begrüßungsworkshop erleichterte Autohaus Nix 
den Auszubildenden den Start ins Berufsleben.             Foto: Autohaus Nix

Frenz ist Gastredner
Schlüchtern (BWB). Die 

Bürgerbewegung Bergwinkel 
(BBB) lädt für Samstag, 3. Ok-
tober, zum bereits dritten Mal 
zu einer Gedenkveranstaltung 
zum Tag der Deutschen Ein-
heit ein.

 Diese wird ausnahmsweise 
nicht in Schlüchtern, sondern 
im Stadtteil Elm, in der Gast-
stätte „Saukopfstübchen“, statt 
Gastredner ist der ehemalige Vi-
zelandrat des Main-Kinzig-Krei-
ses, Günter Frenz, der zum The-

ma „30 Jahre Wiedervereinigung“ 
referieren wird. Der Beginn ist für 
11 Uhr vorgesehen. Die Bürger-
bewegung Bergwinkel sorgt für 
einen kostenlosen Begrüßungs-
trunk und Kuchen. Wegen der Co-
rona-Pandemie wird um rechtzei-
tige Anmeldung gebeten, damit 
die Hygiene-Richtlinien eingehal-
ten werden können. Anmeldun-
gen nimmt Hans Konrad Neuroth, 
Brüder Grimm Straße 53 in Stei-
nau, Fax (0 66 63) 60 73, Telefon 
(0 66 63) 60 71 oder per Mail an: 
H.K.Neuroth@gmx.de entgegen.

 ANZEIGE 

Erlebniswoche in  
der Kreativwelt
Vom 12. bis 16. Oktober / Viele Aktionen

Schlüchtern (BWB). 
„Dabeisein, mitmachen, Spaß 
haben“ heißt es vom 12. bis 
16. Oktober bei der Erleb-
niswoche der Kreativwelt in 
Schlüchtern. 

Das Kursangebot ist vielfältig:
Montag, 12. Oktober
10 bis 12 Uhr: Blob Painting 

auf Keilrahmen
15 bis 17 Uhr: Tannenbäume 

aus Filz

Dienstag, 13. Oktober 
10 bis 12 Uhr: Winterland-

schaft unter Glas
15 bis 17 Uhr: Geschenk-

schachteln verzieren
18 bis 20 Uhr: Nähen (nur für 

Erwachsene)

Mittwoch, 14. Oktober
10 bis 12 Uhr: Handlettering
15 bis 17 Uhr: Beleuchteter 

Dekoring
18 bis 20 Uhr: Makramee (nur 

für Erwachsene)

Donnerstag, 15. Oktober
10 bis 12 Uhr: Makramee Kids
15 bis 17 Uhr: Laterne Drache 

oder Eiskönigin

Freitag, 16. Oktober
10 bis 12 Uhr: Windlicht in 

Frost-Optik
15 bis 17 Uhr: Schürze Weih-

nachtsbäckerei

Das Team der Kreativwelt 
weist darauf hin, dass alle Kur-
se nur mit Anmeldung besucht 
werden können (maximal zehn 
Teilnehmer). Bei allen Kursen 
werden die Hygiene- und Ver-
haltensmaßnahmen eingehal-
ten.

In der Erlebniswoche gibt es 
außerdem eine Weihnachtsaus-
stellung, einen Aktionstisch mit 
wechselnden Themen und einen 
Schnäppchenmarkt.

www. kreativwelt.eu

Gruppe Vogelschutz 
saniert Wald-Kinderstube
Sannerz (BWB). Die Gruppe Vogelschutz Sannerz ist derzeit sehr aktiv, 
denn die Sanierung der Kinderstube des Waldes läuft auf Hochtouren. Zu-
vor hatte das ortsansässige Unternehmen Lumberjack die Naturschützer 
bei Abrissarbeiten mit schwerem Gerät und Arbeitskraft unterstützt. Mit 
der Neugestaltung der Kinderstube des Waldes will die Gruppe Vogel-
schutz den Kinder zeigen, welche Baumarten dem Klimawandel gerecht 
werden. Die Aktiven weisen darauf hin, dass in den Herbstferien alle Erst-
klässler von Sannerz zu einer Baumpflanz Aktion eingeladen sind. Da die 
Gruppe Vogelschutz nur eine kleine Gruppe ist und über einen geringen 
Etat verfügt, ist sie stolz darauf, dass sie von der Umweltlotterie „Genau“ 
in die Liste der geförderten Projekte aufgenommen wurde. Die Gruppe 
Vogelschutz bittet: „Unterstützen Sie uns, indem Sie an der Umweltlotterie 
‚Genau‘ teilnehmen – somit erhöhen Sie unsere Gewinnchance.“

Donnerstag, 1. Oktober 2020 40. WOCHE10



Donnerstag, 1. Oktober 202040. WOCHE 11

Stellenangebote

... Fahrspaß für Jung und Alt

... bei Wind und Wetter

... überdacht und beheizt

sonntags von 10 – 13 Uhr Kidsclub
dienstags Fun Time – Rennen für jedermann

Frankfurter Str. 142 | 36043 Fulda
Fon (06 61) 40 20 53 | www.nolimit-kartbahn.dede

Öffnungszeiten:

Mo. – Fr. 15 – 23 Uhr

Sa. 13 – 24 Uhr

So. 10 – 23 Uhr

Hessische Ferien

werktags ab 13.00 Uhr

Kartfahrenn

ca. 800 m lang, bis zu 18 m hoch, bis zu 70 km/h schnell

Europa-Kletterwald
in Steinau

Krugbau
36396 Steinau a.d. Straße
0171/4561765
info@europa-kletterwald.de
www.europa-kletterwald.de

Erleben Sie mit Ihrerer Familie, in einer Gruppe oder
mit Freunden, in einer einmaligen Waldatmosphäre

diesen faszinierenden Abenteuerpark!

Öffnungszeiten
siehe Internetseite

In den Osterferien täglich
von 11:00–18.00 Uhr

geöffnet.

Wir haben
wieder geöffnet!

Öffnungszeiten siehe
Europa-Kletterwald.de

Aktuelle Öffnungszeiten
siehe Internetseite

Beachten Sie unsere
Öffnungszeiten zum

Saisonabschluss unter
www.Europa-Kletterwald.de

Gelnhausen

Wenn Senioren sich plötzlich ein paar
Paten-Enkel ins Haus holen, kommt eine
lustige Komödie dabei heraus.

(ab 12 Jahren / 135 Min. +)

Di. 06.10. - - 20.15 Uhr

TELEFON (0 60 51) 29 05
WWW.KINO-GELNHAUSEN.DE

(ab 0 Jahren / 109 Min. +)
Do. 01.10. - 16.00 Uhr 20.30 Uhr
Fr. 02.10. - 16.00 Uhr 20.30 Uhr
Sa. 03.10. 15.00 Uhr 17.45 Uhr 20.30 Uhr
So. 04.10. 15.00 Uhr 17.45 Uhr 20.30 Uhr
Mo.05.10. - 16.00 Uhr 20.00 Uhr
Di. 06.10. - 16.00 Uhr -
Mi. 07.10. - 16.00 Uhr 20.00 Uhr

PALI CASINO

Suche Reinigungskraft
für ein Objekt in

Bad Soden- Salmünster
auf Minijobbasis.

Arbeitszeit 2 x wöchentlich
Di. und Fr. von

18.30 Uhr bis 22.30 Uhr
monatl. 36 Std.

ELC Ltd. 06051/5389730

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir ab sofort

Mitarbeiter
(m/w/d)

in Teilzeit oder auf 450-€-Basis,
mit Fahrerlaubnis B/C1
für Auslieferungsfahrten,

Lager und Bestattungshelfer.

Nowak Bestattungen
Bad Sodener Str. 40

63628 Bad Soden-Salmünster
Telefon (06056)1420

info@nowak-bestattungen.de

Wir bilden aus - trotz Corona!
Wenn ihr Lust auf eineAusbildung zum

Spezialhochbaufacharbeiter (m/w/d) habt, dann bewerbt euch
bitte für einenAusbildungsbeginn für 2020 und 2021 bei uns.

Helmut Müller SHT •Oberdorfstraße 22 • 36396 Steinau-Ulmbach
Tel. (0 66 67) 6 96 • E: info@mueller-sht.de

Aktuell suchen wir für den Fachbereich Hochbau/Rohbau

Polier (m/w/d)

Vorarbeiter (m/w/d)

Facharbeiter (m/w/d)
Maurer, Beton- und Stahlbetonbauer

Interessiert?Dann freuen wir uns auf Ihre aussagefähigen
Bewerbungsunterlagen unter Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung und des
frühestmöglichen Eintrittstermins an:

Helmut Müller SHT •Oberdorfstraße 22 • 36396 Steinau-Ulmbach
Tel. (0 66 67) 6 96 • E: info@mueller-sht.de

Ausbildungsplätze

Die ganze Bandbreite unserer Leistungen
Griebel DRUCKDIENSTLEISTUNGEN • SCHLÜCHTERN

auf www.griebel-druck.de

Veranstaltungen

„Gottes Liebe ist wie die Sonne“
Romsthal/Marborn (BWB). Vor Kurzem haben vier Mädchen und drei Jungen in Romsthal nach vielen Monaten des Wartens ihre erste Heilige Kommu-
nion im Kreise ihrer Familien gefeiert. Unter dem Motto „Gottes Liebe ist wie die Sonne“ machte die Predigt von Pater Andreas Kühne SDB deutlich, 
wie man ein Licht für andere sein kann. Die Erstkommunionkinder wurden in Gruppenstunden und Weggottesdiensten auf dieses besondere Ereig-
nis vorbereitet. Diese Vorbereitung wurde begleitet von Kathrin Noll, Nicole Kollmann und Stefanie Dietz. Beim gemeinsamen Dankgottesdienst am 
folgenden Montag kamen auch zwei Mädchen hinzu, die bereits an Pfingsten ihre Kommunion feiern konnten. Unser Bild zeigt (hinten) Pater Andreas 
Kühne SDB und Gemeindereferentin Sandra Henkel, (Mitte, von links) Daniela Dietz, Luiz Mattikau, Robin Dahlhaus und Julie Krey sowie (vorne, von 
links) Marie Noll, Henri Storch und Denisa Lauer. Foto: � Niklas Storch.

Covid: 
14 neue Fälle 
am Dienstag

Main-Kinzig-Kreis (BWB).  
Das Gesundheitsamt hat am ver-
gangenen Dienstag 14 neue Co-
ronavirus-Fälle gemeldet.

Die Infizierten wohnen in Main-
tal (6), Bruchköbel (2), Bad Orb, 
Freigericht, Hanau, Linsengericht, 
Nidderau und Rodenbach. Von 
den mittlerweile 1.391 Covid-Fäl-
len gelten 1.183 als genesen, 156 
sind „aktiv“.

Stationär in den Krankenhäu-
sern behandelt werden fünf Pa-
tienten aus dem Main-Kinzig-
Kreis.

Gottesdienste 
in Steinau

Steinau (BWB). Die Katho-
lische Pfarrei Heilige Dreifaltig-
keit Steinau lädt in dieser Woche 
zu einer Reihe von Gottesdiens-
ten ein: Am Freitag, 2. Oktober, 
um 15 Uhr in Ulmbach zu einem 
Familiengottesdienst mit den Go-
Ki‘s sowie um 18 Uhr zu einer 
Hl. Messe, am Samstag, 3. Ok-
tober, um 8.30 Uhr zur Hl. Mes-
se in Klesberg und um 18 Uhr zu 
einer Sonntagvorabendmesse in 
Ulmbach. Am Sonntag, 4. Okto-
ber, findet um 8.30 Uhr in Uer-
zell eine Hl. Messe statt und um 
10 Uhr ein Hochamt in Steinau.

In Uerzell wird am Dienstag, 6. 
Oktober, um 18 Uhr, eine Hl. Mes-
se gefeiert, am Mittwoch, 7. Okto-
ber, um 9 Uhr in Steinau.

Delikatessen 
am Wegesrand

Steinau (BWB). Hinsehen, er-
kennen, abpflücken, aufessen. Bei 
einer Kräuterführung am Samstag, 
17. Oktober, werden verschiede-
ne Wildkräuter und Früchte be-
sprochen und Tipps für die Ver-
arbeitung gegeben. Im Anschluss 
gibt es verschiedene Wildkräu-
ter-Delikatessen zum Probieren. 
Treffpunkt ist um 14 Uhr Auf der 
Mauseller 11 in Steinau. Die Ver-
anstaltung dauert 3 Stunden und 
ist geeignet für Familien mit Kin-
dern ab 6 Jahren. Die Teilnah-
me inklusive Imbiss kostet für 
Erwachsene 10 Euro und für Kin-
der ab 6 Jahren 3 Euro. Anmel-
dungen nimmt Naturparkführe-
rin Elke Weber, Telefon (0 66 63) 
65 65, E-Mail: webermauseller@t-
online.de entgegen. Weitere Infos: 
www.naturpark-hessischer-
spessart.de

bekommen Sie schnell und
Trauerkarten und -bilder

zuverlässig bei
Griebel DRUCKDIENSTLEISTUNGEN

S C H L Ü C H T E R N
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Unterricht

Verschiedenes

Kontakte

Sie sucht Ihn

An- und Verkäufe

Vermietungen

KFZ-Kaufgesuche

Immobiliengesuche

Zweirad/Trike

Zu verschenken

Herzog von Franken
Pilsener
20 x 0,5 l Flaschen-Kasten

Coca-Cola Kombikiste
teilweise koffeinhaltig,
12 x 1 l Flaschen-Kasten

zzgl. 3,10 € Pfand
1 l = 1,20 €

zzgl. 2,46 € Pfand
1 l = 1,77 €

zzgl. 4,50 € Pfand
1 l = 1,05 €

zzgl. 3,10 € Pfand
1 l = 1,30 €

zzgl. 3,30 € Pfand
1 l = 0,83 €

Leikeim Bier
diverse Sorten,
20 x 0,5 l Flaschen-Kasten

Beck‘s Bier
diverse Sorten,
20 x 0,5 l Flaschen-Kasten

Förstina Vital
diverse Sorten,
12 x 0,75 l Flaschen-Kasten

Bad Brückenauer
Mineralwasser
diverse Sorten,
12 x 1 l Flaschen-Kasten

Will Bier
diverse Sorten,
20 x 0,5 l Flaschen-Kasten

Bionade
diverse Sorten,
12 x 0,33 l Flaschen-Kasten

Förstina Schorle
diverse Sorten,
12 x 0,75 l Flaschen-Kasten

10.49

11.99 7.99

7.49

6.99

12.99

zzgl. 3,30 € Pfaanndd
1 l = 0,43 € 5.1010.99zzgl. 4,50 € Pfaanndd,

1 l = 1,10 €
zzgl. 3,30 € Pfanndd
1 l = 0,79 € 9.49

le

Angebote gültig vom 28.9. bis 2.10.2020

zzgl. 3,30 € Pfand
1 l = 0,89 €

nws-tec GmbH

 Kellertrockenlegung
 Steinteppich
 Analyse & Beratung

 Kellertrockenlegung
 Steinteppich
 Analyse & Beratung

 Kellertrockenlegung
 Steinteppich
 Analyse & Beratung

 Abdichtung
 Balkonsanierung
 Injektionstechnik

 Abdichtung
 Balkonsanierung
 Injektionstechnik

 Abdichtung
 Balkonsanierung
 Injektionstechnik

Feuchter Keller?
Jetzt handeln!

 nwstec.de   |    info@nwstec.de   |    06663 / 41 69 59 6

Unsere Öffnungszeiten
in Schlüchtern

Karin Schubert
Friseurmeisterin
SALON & MOBIL

Öffnungszeiten:
Mo.–Sa. auf Voranmeldung

Brandensteiner Straße 23
36381 Schlüchtern-Elm

Telefon (06661) 3778 und
(0160) 91549957

Obertorstr. 43
36381 Schlüchtern

Telefon (06661) 607314
eBay-Shop: www.ebay.de/str/timssportoutlet

Mo.–Fr. 9.00–18.00 Uhr
Sa. 9.00–14.00 Uhr

HHHHHHHHHHHaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaannnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnaaaaaaaaaaaaauuuuuuuuueeeeeeeeerrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrr SSSSSSSSSSSSSStttttttrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrr. 33333333333333333333555555555555555555555555555555555555555555555555555555555555555 ··················· 33333333333333333333666666666666666666666666666666666666666666666666633333333333333333333333333333333338888888888888111111111 SSSSSSSSSSSSSSccccccccccccchhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhllllllllüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüücccccccchhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhttttttttttteeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeerrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnn
Telefon (0 66 61) 91 81 51

Mo. – Fr. 8.00 – 18.00 Uhr
Sa. 9.00 – 13.00 Uhr

hs-fahrzeugteile@t-online.de

Kindermode
Gartenstraße 14a · 36381 Schlüchtern

Telefon (06661) 6637

Mo., Mi., Fr., Sa. 9.30–12.30 Uhr
Fr. 15.00–18.00 Uhr

oder nach telefonischer Absprache.

Payam Najmi
Beratung · Verkauf · Service

Obertorstr. 21, 36381 Schlüchtern
Fon +49 (0)6661/609090, Fax +49 (0)6661/60 9099

E-Mail: office@pzwei.de · web: www.pzwei.de

Telekommunikation
Mobilfunk · Festnetz · Internet

Schlüchtern, Tel. (06661) 96690
Steinau, Tel. (06663) 6620
Mo.–Fr. 7.30–18.00 Uhr
Sa. 7.30–13.00 Uhr

www.reifen-simon.de
Telefonische

Terminvereinbarung erbeten.

Grabenstraße 16
36381 Schlüchtern · (06661) 919691

Mo.–Fr. 9–13 + 14.30–18 Uhr
Mi. 9–13 Uhr, Sa. 9–13 Uhr

Schlüchtern | Krämerstraße 43
Telefon (06661) 153988788

Vorübergehend
Mo.–Mi. 9.00–16.00 Uhr

geöffnet
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Wassergasse 10
36381 Schlüchtern

06661/6200
Mo.–Fr. 9.00–13.00

und 14.00–18.00 Uhr

Mittwochnachmittag
geschlossen

Sa. 9.00–13.00 Uhr und
nach Vereinbarung

Kaffee
Maschinen

Service
www.bruehwerk.de

Am Reitstück 6 | 36381 Schlüchtern
Tel. 06661/2357

Mo.–Fr. 9.30–18.30 Uhr
Sa. 9.30–13.30 Uhr

Mittwoch u. Donnerstag
11.00 bis 18.00 Uhr

Freitag bis Sonntag u. feiertags
9.00 bis 21.00 Uhr

Tel. (06661) 3572
Schlüchtern-Hutten Am Linsengartttrtrrrten 7

Beratung, Test-, Miet- + Neufahrzeuge
Servicemobil, Hol- und Bringdienst

(0171) 2764835 Whats App
www.neuemobilitaet.com
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klimaneutral und nachhaltig mobil

Ladenöffnungszeiten:
Mo. –Fr. 9–13 Uhr
und 14– 18 Uhr
Sa. 10– 13 Uhr

Info: Tel. (06661) 153988788 | Fax (06661) 153988700
E-Mail: anzeigen-bwb@vrm.de

Rufen Sie im Verlag an und teilen Sie Ihre Öffnungszeiten mit.

Jetzt Mitglied werden und
sofort profitieren!

Mieterbund Fulda und
Umgebung e. V.

www.mieterbund-fulda.de

Wünsche werden Wirklichkeit

Ihr Bauspar-, Finanzierungs- und
Altersvorsorge-Spezialist
seit 1988 am Stadtplatz

Manfred Heinz
Wassergasse 3 • 36381 Schlüchtern

Tel. (06661) 919580 • (0175) 2441244
manfred.heinz@wuestenrot.de

Öffnungszeiten:
Dienstag/Donnerstag 14.00–18.00 Uhr
Mittwoch/Freitag 9.00–13.00 Uhr
Andere Terminwünsche – bitte anrufen!

Aktuelle Angebote
finden Sie unter:

www.wuestenrot.de/manfred.heinz

Mieterbund Fulda und
Umgebung e.V.

Beratung in Schlüchtern
im Haus des Handwerks.
Anmeldung unter: (06 61) 72105
oder info@mieterbund-fulda.de

• Holz- und Kunststoff-Fenster
• Haustüren • Zimmertüren
• Rollladenbau • Glaserarbeiten
• Insektenschutzgitter
• Eigene Herstellung • Montage

Fensterbau GmbH

36396 Steinau a. d. Straße
Telefon (06663) 1784

MATTHIAS KÖHLER
✆ 0172.4398237

www.trauerredner-koehler.de

MATTHIAS KÖHLER

Zertifizierter T R A U E R R E D N E R
Einfühlsame und würdevolle Trauerreden

Bad Soden: 2-Zi.-Whg.,
ca. 60 m², 2. OG, Balkon, Kel-

ler, Stellplatz, ab 1.12.,
KM 420,- € + Uml. + Kt.,
Tel. 0176-19194002

Zu vermieten:
Schlüchtern-Innenstadt ab 1.11.2020,
2 Zimmer, Küche, Bad, (ca. 54 m2)
Balkon, Keller. Keine Haustiere,
Bj. 63, saniert 07, Gas-ZH, Energie-
bedarf 109,7 kWh(m2a), 446,- € inkl.
ca. Nebenk. plus Kaution.
Tel. (0 66 61) 64 03
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MITEINANDER WERBEN.
DAS TAUSCHSYSTEM FÜR WERBUNG

Der

Mehr Informationen auf ipster.me und bei den Mediaberatern
des Bergwinkel Wochen-Boten unter Tel.: 06661 153 988 788

Gartenstraße 46
36381 Schlüchtern
Tel. (0 66 61) 22 51

GmbH & Co. KG

Unfall-Schaden?
Kein Problem!

Machen Sie keinen Umweg –
kommen Sie direkt zu uns!

Wir regeln alles direkt und unkompliziert, denn wir sind
Partnerwerkstatt von vielen anerkannten Versicherungen.

■ Meisterbetrieb Fahrzeuglackierung
+ Karosserieinstandsetzung

■ Richtbank-Reparaturen
alle Fabrikate

■ Oldtimer-Restaurierung

■ lackierfreies Ausbeulen

■ Autoglas-Reparatur
und Erneuerung

■ Ersatzfahrzeuge + Leihwagen

■ Hol- und Bringservice

Realschullehrer erteilt
qual. Einzelnachhilfe
in Deutsch, Englisch,
Mathe u. Französisch
Tel. 06661-607097

Achtung: Biete preisgünstige Ent-
rümpelungen zu Festpreisen an.
Ohne versteckte Kosten! Mit

Wertanrechnung. Keller, Dachbö-
den oderMessie - schnell u. sau-
ber. Kostenl. Festpreisangebot.
Fa. Klemens,☎ 0152-08264256

Diskr. Männer bis 65
für Affäre gesucht
0151-72113359

Für mich Heidrun, 66 J., ist es nicht 
leicht als Witwe ganz allein. Bin e. hüb-
sche, gepfl. Frau, Naturliebhaberin, gute 
Köchin u. Autofahrerin. Sehne mich so 
sehr nach Gesellschaft u. Zärtlichkeiten, 
nach einem Mann zum Liebhaben. Ruf 
üb. PV an, wenn Du hier aus der Gegend 
bist u. alles andere kriegen wir schon hin. 
Tel. 0176-34498341

Spessartstr. 77 · Tel. (06050) 7045
63599 Biebergemünd – Kassel

MOTORRÄDER, ATV & ROLLER

Sie können unter der

Rubrik
Ihre

Angebote kostenlos aufgeben.

Bitte übermitteln Sie uns den

Anzeigentext nur unter
Fax

06051) 78803700 oder per E-Mail

Anzeigen@Wochen-Bote.de.

Geben Sie Ihre komplette Adresse

für unsere Unterlagen mit an.

könne

k t los aufge
„Zu verschenken“

(06661) 153988700

Verkaufe von privat
ofenfertiges Brennholz,

38,- €
Tel. 06661-607097

▶Holzschindeln◀
Arnold Heurich

Im Weidig 9, 36103 Flieden
Telefon: (06655) 9 60 80

Hallo an alle, ich kaufe ihre Pelze
alt wie neu, Damen- u. Herrenbe-
kleidung, Accessoires, Schmuck,
Müünzen und Bernstein. Wir freuen
uns über jeden Anruf. R. Lebas, ☎
06053-7069941 o. 0157-57590041

Suche Lagerraum/ Scheune
80 – 150 m2,Wasser, Strom,WC

erwünscht, in Schlüchtern zu mieten.

Tel. (01 72) 6 96 02 68

Familie mit Kind sucht
Wohnmobil od. Wohnwagen

von Privat.
Bitte alles anbieten,
Tel. 0152-08264256

Kaufe Pkw‘s und Busse aller
Marken,Bj. 2000-2015, hohe
KM, Unfall oder ohne Tüv, alles
anbieten, zahle bar und komme
sofort, Tel. 0152-08264256

Familie suchtWohnmobil
oder Wohnwagen,

auch älter,
Tel. 0175-6218404

„Maffay Pur“ unter 
freiem Himmel
Eulenspiegel Entertainment präsentiert

Crainfeld (BWB). Authen-
tisch, leidenschaftlich, mitrei-
ßend und 100 Prozent live – die 
Tribute-Show, die am Sonntag, 
4. Oktober, ab 16 Uhr auf der 
Open-Air-Parkwiese des Vogels-
berger Hofes in Crainfeld zu er-
leben ist, trägt die Faszination 
der Songs von Peter Maffay in 
den besten Versionen in sich.

Wer kennt nicht „ Über sieben 
Brücken musst du gehen“, „Und 
es war Sommer“ oder „Du“? Die 

Popularität dieser zeitlosen Ohr-
würmer ist nach wie vor bei 
Jung und Alt ungebrochen.

Die Musiker wurden 2019 mit 
dem Deutschen Rock & Pop-
Preis als beste Tribute-Band 
ausgezeichnet.

Präsentiert wird diese beson-
dere Show von Eulenspiegel En-
tertainment.

Info, Kartenkauf oder Online-
Ticketreservierung unter: www.
vogelsbergerhof-events.de.

Mehr als nur Druck!
Griebel DRUCKDIENSTLEISTUNGEN SCHLÜCHTERN


